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NbenöAusgabe J Beiblatt zu Nr 318 der SaaleFeitung Dienstag 10 Juli 1917
d rHalle und Umgebung

Halle den 10 Jult 1917

Aimtlicher Teil

GemüſeHöchſtpreiſe

Die Preiskommiſſion für die Provinz Sachſen hat be
ſchloſſen die Preiſe für längliche Möhren und Karotten von
22 Pfg und den für runde Karotten von 25 Pfg für das
Pfund bis zum 31 Juli d Js beſtehen zu laſſen ſowie die
Erzeugerhöchſtpreiſe bei Stangen und Buſchbohnen auf
40 Pfg Wachs und Perlbohnen auf 50 Pfg Puffbohnen
auf 25 Pfg Kohlrabi auf 25 Pfg für das Pfund bis zum
20 Juli d Js zu erhöhen

Heringsverkauf
Auf Hrund der Bundesratsverordnung vom 25 September

4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Mittwoch den 11 Juli 1917 in der
Talamtſchule fortgeſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 21 001 26 500 von 12 Uhr vormittags und
26 591 35 000 nachmittags von 6 Uhr

Für jede Perſon eines Haushaltes werden ca 110 Gramm
zum Preiſe von 30 Pfennig abgegeben

Man wolle abgezähltes Geld unbedingt bereit halten
Papier zum Einwickeln iſt mitzubringen

Südfruchtmarmelade
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept bezw

4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt überwieſenen
Südfruchtmarmelade wie folgt geregelt

Der Verkauf beginnt am Mittwoch den 11 Juli 1917 Für
jede Perſon eines Haushalts kann ein viertel Pfund zum Preiſe
von 100 Pfennig für das Pfund abgegeben werden

Die Käufer ſind verpflichtet bei denjenigen Verkäufern die
Marmelade einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 65 des Waren
bezugsſcheines VII zu erfolgen

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunderten
gebündelt im Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22 1 Ober
geſchoß Saal links binnen acht Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach S 17
der Verordnung vom 25 Sept /4 Nov 1915

Honigkuchen

Es Wird nochmals darauf hingewieſen daß die zum Ein
kauf von Honigkuchen berechtigten Marken in dieſer Woche
nur auf die Lebensmittelſcheine Nr 3000 ausgegeben
werden Ausnahmen werden nicht gemacht

Unzuläſſige Beſtellungen
Es iſt wiederholt feſtgeſtellt daß der Verkauf von Ge

müſe und Obſt auf dem Wochenmarkt mit dem Bemerken
verweigert wird daß die Ware beſtellt ſei Wir weiſen
darauf hin daß die Verkäufer ſich durch ein ſolches Verhalten
der unzuläſſigen Zurückhaltung von Waren ſchuldig und da
mit ſtrafbar machen

Bekanntmachung
Es beſteht die irrige Auffaſſung daß Händler zum Ankauf von

Obſt im Wege des Abſchluſſes von Lieferungsverträgen wie auch
im übrigen amtlicher Ausweiſe bedürfen wie ſolche für den Ab
ſchluß von Lieferungsverträgen über Gemüſe für die Beauftragten
der zum Abſchluß von Verträgen befugten Stellen vorgeſchrieben
worden ſind

Es wird daher nochmals darauf hingewieſen daß dieſe Obſt
händler keiner Ausweiskarten bedürfen

HSalle den 7 Juli 1917 Der Magiſtrat
Berlin in Düſſeldorf

Aus r r werd uns geſchrieben Die GroßeBerliner Kunſtausſtellung hat in dieſem Jahre da
ihr gewohntes Heim im Elaspalaſt neben dem Lehrter Bahnhof

ſie Zwecke der Heeresverwal beanſprucht wurde
ei

ich aen begeben und die Gaſtfreundſchaft der Düſſeldorfer i er

bereitwillig eine Häffte hrest tlein Anſpruch genommen die ihr eKunſtpalaſtes zur Verfügung ſtellten Leider iſt aber der aus
dieſer Gegenüberſtellu von Berliner und Düſſeldorfer t ſich
eigentlich mit Notwe igke t ergebende Gedanke eines ett
bewerbes zwiſchen beiden Städten nicht in einer Weiſe verwirk
licht worden die dem d zwiſchen der Kunſt der
Reichshauptſtadt und der W nd entſpricht Während
die Düſſeldorfer beſten Kräfte mit erleſenen Sonderaus
ſtellungen vorſchi und feſt umriſſene Bilder des Schaffens
einer ganzen Anzahl bedeutender Künſtlerperſönlichkeiten zu bieten
in der Lage waren haben die Berliner in einer etwas ſyſtan
und wahlloſen Art ausgeſtellt die das vo ene Wertwolle in
einem Wuſt von Mittelmäßigkeit erſtickt r ein einziger Ber
liner Kü tler Hans Looſchen iſt mit einer umfangreichen
zwei große Säle füllenden vorzüglichen Sonderſchau vertreten
außerdem hat Friedrich Kall morgen eine Anzahl auf mehrere
Säle verteilter Landſchaſten darunter als Hauptſtück ein
ſtilvolles Gemälde Vorpoſten des Waldes beigeſteuert und
zwei Kabinette mit einer a e ſeiner trefflichen e

n Von den führenden Meiſtern der verſchiedenen Berliner
ruppen ſind Liebermann und Trübner unzuänglich

Max Slevogt gar nicht beteiligt Am meiſten vermögen aus
der Moabiter Gruppe der hochbegabte Franz Eichhorſt mit
einer großen Anſicht der Kathedrale von Dordrecht Max
Schlichting mit zwei S und dem Blick auf den
Potsdamer Platz bei abendlicher Beleuchtung zu feſſeln Jhnen
ſchließen ſich würdig an Kurd Albrecht mit einer n
Großſtadtſzenerie dem Halleſchen Tor in Berlin Auguſt von
Brandis der ein Raumbild aus dem Scheiblerſchen
Hauſe in Monjoie Artur Kampff der altmeiſterlich behandelte
Bildniſſe und eine Szene aus den Tagen vor dem Kriege die
Volksanſammlung vor dem Königlichen Schloß am 1 Auguſt
1914 beiſteuert ferner Ludwig Dettmann der mit drei an
ſehnlichen Bildern vertreten iſt Leonhard Sandrock mit ſeinenJnduſtriebildern und Schad Koſ a mit dekorativen Frauen
akten Die Plaſtik ſchon in Friedenszeiten das Stiefkind unſerer
Ausſtellungen mußte der Transportſchwierigkeiten wegen ganz
zurücktreten

Verordnung über Höchſtpreiſe ſur Honig

Vom 28 Juni 1917
Auf Grund der Bekanntmachung über Kriegsmaßnahmen zur

Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetzbl
S 401 wird verordnet 21

Der Preis für inländiſchen Honig darf vorbehaltlich der
Vorſchrift im Abſ 2 beim Verkaufe durch den Erzeuger bei Seim
und Preßhonig 1,75 bei anderen Honigarten 2,75 für Kg
nicht überſteigen Beim Verkaufe durch andere Perſonen darf der
Preis für Seim und Preßhonig 2,50 für andere Honigarten
3,50 für Kg nicht überſteigen

Verkauft der Erzeuger in Mengen bis zu 5 Kg unmittelbar
on Verbraucher ſo darf der Preis für Seim und Preßhonig bis
auf 2 für andere Honigarten bis auf 3 A für Kg erhöht
werden

Die Landeszentralbehörden können niedrigere als die im
Abſ 1 und 2 beſtimmten Höchſtpreiſe feſtſetzen

S 2
Der Preis für ausländiſchen Honig darf die im S 1 Abſ 1

Satz 2 feſtgeſetzten Preiſe nicht überſteigen

S 3
Der Preis ſchließt die Koſten der Verpackung mit Ausnahme

der Koſten des Gefäßes ſowie die Koſten der Verſendung bis zur
Station des Verkäufers Bahn Schiff oder Poſt ein Der Ver
käufer iſt auf Verlangen des Käufers verpflichtet das Gefäß
binnen drei Monaten zu dem berechneten Preiſe zurückzunehmen
Falls das Gefäß durch den Gebrauch gelitten hat kann der Ver
käufer für die Abnutzung eine angemeſſene Herabſetzung des
Preiſes fordern

S 4
Unter Seimhonig im Sinne dieſer Verordnung iſt der durch

Erhitzen der Waben gewonnene unter Preßhonig der durch Aus
preſſen aus den Wabenreſten gewonnene Honig zu verſtehen

S 5
Verträge über Honig die vor dem 30 Juni 1917 zu höheren

als den darin feſtgeſetzten Preiſen abgeſchloſſen ſind ſind nichtig
ſoweit die Lieferung zu dieſem Zeitpunkt noch nicht erfolgt iſt

G 6

Die in dieſer Verordnung oder auf Grund dieſer Verordnung
feſtgeſetzten Höchſtpreiſe im Sinne des Geſetzes betreffend Höchſt
preiſe vom 4 Auguſt 1914 in der Faſſung der Bekanntmachung
vom 17 Dezember 1914 ReichsGeſetzbl S 516 in Verbindung
mit den Bekanntmachungen vom 21 Januar 1915 Reichs Geſetzbl
S 25 23 März 1916 Reichs Geſenbl S 183 und 22 Märs 1917
ReichsGeſetzbl S 253

S 7

Die Reichs Zuckerſtelle kann nach näherer Beſtimmung des
Präſidenten des Kriegsernährungsamtes Ausnahmen von den
Vorſchriften dieſer Verordnung zulaſſen

S 8
Dieſe Verordnung tritt mit dem 30 Juni 1917 in Kraft
Berlin den 26 Juni 1917

Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Dr Helfferich

Ueber Erzenger Richtpreiſe für Gurken
Bekanntmachung

Die Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt hat für nachfolgende
Gurken ErzeugerRichtpreiſe aufgeſtellt

Für prima handelsübliche Einlege Gurken von denen 609
Stück etwa 16 Pfund wiegen

vom 1 bis 7 Juli 10 Pf je Stück
vom 8 bis 14 Juli 8 Pf je Stück
vom 15 bis 21 Juli 7 Pf je Stück
vom 22 bis 28 Juli 6 Pf je Stück

ſpäter 5 Pf je Stück
Für Ware wie in Süddeutſchland handelsüblich iſt je nach

Größe und zwar
nicht unter 4 Zentimeter 2 Pf je Stück
nicht unter 6 Zentimeter 3 Pf je Stück
nicht unter 8 Zentimeter 4 Pf je Stück

Für Krüppel ſollen die Provinzial und Bezirksſtellen die
Preiſe feſtſtellen Dieſe Richtpreiſe gelten für den Abſchluß von
Lieferungsvorträgen als Vertragspreiſe bis die zuſtändigen Preis
kommiſſtonen mit Genehmigung der Reichsſtelle andere Preiſe be
ſchloſſen haben

Die beiden Berliner Sezeſſionen ſind in eigenen
Sälen und mit eigener Jury und Hängekommiſſion zum erſtenMale auf der Großen Berlta Duſſevorſer tſchau erſchienen
und haben eine recht erfreuliche Beſuchskarte abgegeben aber auch
hier wäre mehr erreicht worden wenn man nach dem Vorbilde
Hüſſeldorfs den führenden Künſklern eben hätte
durch Ausſtellung älterer und neuerer Werke ihr en und ihr
Können zu erläutern So bleibt es bei intereſſanten Einzel
leiſtungen von denen der nur äußerlich mommentale Luther und
die bekannte Potipharſzene Lovis Corinths Widerfwecken während Leo v Königs meiſterliche Bildniſſe W
Francks helltönige Landſchaſten Eugen Spiros Herren
g Ernſt Opplers Raumbild aus der Synagoge in Mun
acz und ſeine flotten Radierungen Linde Walthers liegender

Akt Martin Brandenburgs großer Somenuntergang undCharlotte Berendts i Korrrat von Jlka Grüning die
ohnte und erwartete hohe Meiſterſchaft offenbaren Aus dem

t der c e der e e reaſpars ernſte i ompoſitionen Fr eckendorf Bilder m n i Jaeckerschen elſtark empfundenes zu monumentaler Größe geſteigertes Bild
Nach der Geburt und Hugo Krayes mächtig packende Gruppe

der z hervo RAuch die Freie Berliner Sezeſſion bietet ſeſſelrtde
Einzelvorführungen und beweiſt daß hier neben den älteren
längſt Kaſſifizierten Meiſtern Max Liebermann Wilhelm
Trübner Ulrich Hübner Fritz Klimſch Auguſt Kraus
und Curt Herrmann reiche jü Kräfte wiv Brockhuſen Dre Rot l Ritter
Max Pechſt ein und Waldemar Rösler am Werke ſind

deren icklung zu verfolgen in hohem Grade iſt
W B

Das Märchen vom frieölichen König
Finniſche Gloſſen zu den griechiſchen Ereigniſſen

n Heſſingfors erſcheint ſeit der Revolution eine neue b

liche Tageszei in Spr unter dem Titel UnſiPäivä Neuer Tag die von beiden finmiſchen Parteien Jumgfinnen und nen unterſtützt wird Als Prode der Geiſte
richtung dieſes Biattes deſſen Mitarbeitern es nicht recht gelingen
will in den Ententemächten die Beſchützer der keinen Nationen
r als die ſie ſich in 7 r Lügenhaftigkeit immer wie

b s n diezeichen mag folge

Wir wollen dir Wir wollen ein wenig innere 3

Wir erſuchen demgemäß die Preiskommiſſionen zur baldigen
Feſtſetzung der Vertragspreiſe zu verenlaſſen

Für Meerrettich Schwarzwurzeln Rote Beete und Sellerig
ſollen ebenfalls in nächſter Zeit Richtpreiſe aufgeſtellt werden

Berlin den 7 Juli 1917
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt

Preis Abteilung
Blöte Dr Bollmann

Bekanntmachung

Gemäß S 2 der Verordnung über die Verarbeitung von Ge
müſe vom 5 Auguſt 1916 ReichsGeſetzbhl S 914 und der Er
gänzungsverordnung über Salzgemüſe und Gurken vom 26 März
1917 Reichsanzeiger 74 wird mit Zuſtimmung des Bevoll
mächtigten des Reichskanzlers folgendes beſtimmt

J 1
Der Abſatz ſowohl wie auch der Verſand von Gemüſekonſerven

und Faßgemüſe aus der Ernte des Jahres 1917 iſt nur mit Ge
nehmigung der Gemüſekonſerven Kriegsgeſellſchaft m b H in
Braunſchweig geſtattet

2

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahr
und mit Geldſtrafe bis zu zehntauſend Mark oder mit einer dieſer
Strafen belegt

S 3

Dieſe Verordaung tritt in Kraft mit dem Tage ihrer Ver
künrdung im Reichsanzeiger

Braunſchweig den 21 Juni 1917
Gemüſekonſerven Kriegsgeſellſchaft m b S in Braunſchweig

Dr Kanter
10 Juli 1917 iſtratSalle den 10 Juli 1917 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die Anicoge auf Zuweiſung von Benzol für land wirtſchaft

liche Zwecke für den Monat Juli ſind bis ſpäteſtens 14 Juli der
Kriegswirtſchaftsſtelle Marktplatz 22 mittels der Formulare Ae i Formulare ſind im Grundſtück Marktplatz 22
2 Obergeſchoß Zimmer 10 erhältlich

Halle den 7 Juli 1917
Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis Halle

Spinnpapier Papiergarne uſw
Am 10 Juli iſt eine Bekanntmachung CNr W II

700/5 17 K R betreffend Höchſtpreiſe für Spinnpapier
aller Art ſowie Papiergarne und bindfäden erſchienen durch
die die bisher für die bezeichneten Gegenſtände in Kraft ge
weſenen Beſtimmungen der Bekanntmachung Nr W III
4700/12 16 K R A abgeändert werden Die neue Höchſt
preisbekanntmachung enthält weſentliche Aenderungen gegen
über der bisher in Geltung geweſenen die ſich nicht nur auf
die Höhe der Preiſe beziehen Insbeſondere ſind die Höchſt
preiſe abgeſtuft je nachdem die Veräußerung durch den Her
ſteller oder durch den Händler erfolgt

Die Bekanntmachung enthält außer 2 Preistafeln eine
ganze Reihe von Einzelbeſtimmungen Jhr Wortlaut iſt
in unſerem heutigen Anzeigenteile bei den Land
rats Aemtern Bürgermeiſter Aemtern und Polizeibehörden
einzuſehen

Lokaler Teil
Eiſenbahndirektions Präſident Seyöel 70 Jahre

An Geiſt und Körper ſo friſch wie nur je kann der Prä
ſident der Königlichen Eiſenbahndirektion Halle Wirklicher
Geheimer Oberregierungsrat Friedrich Seydel am heutigen
Tage das Feſt ſeines 70 Geburtstages feiern

Geboren am 10 Juli 1847 zu Berlin als Sohn des dor
tigen Oberbürgermeiſters Seydel ſtudierte er in Jena und
Berlin die Rechte und Staatswiſſenſchaften und machte im
35 Füſilier Regiment den Feldzug gegen Frankreich 1870/71
mit wo er bald zum Leutnant befördert wurde Nachdem
Friedrich Seydel dann das Aſſeſſorexamen beſtanden hatte

1 Bild
Die Großmächte Wir haben einen Krieg angefangen einen

großen Krieg
Der König Jch höre
Die Großmächte Komm mit Du bekommſt mehr Land

und Waſſer und alles was du wünſchſt
Der König Rein

2 B ld
Die Großmächte Wir lieben dich Wios lieben dein kleines

Volk Wir lieben dein kleines Land
Der König Jch danke euch
Die Großmächte Wir wollen dich glücklich machen Jhr

ſollt mit n den Krieg 1 7 Jhr dücrft euer Leben und euren
Herd für Freiheit und Menſchenrechte opfern Welches edle
herrliche Glück

Der König Nein ſeid bedankt
Die Großmächte Du willſt alſo nicht

3 Bild
Die Großmächte Wir haben hier einige Truppen Stachek

draht Mörſer und andere Höllenmaſchinen Da du nicht mil
in den edlen Krieg ziehen willſt bringen wir ſie in dein Land
Soviel Mühe machen wir uns deinetwegen Biſt du dankbar

Nun du doch endlich mitgehen
Der König Nein
Die Großmächte So deſſe eachtet werden wir dennoch

edel genug ſein einen Teil deines Landes zum Kriegsgebiet zy
machen

4 Bild
De Großmächte Nun haſt du die Wokſdaten des Krieges ein

wenig aus der Nähe geſehen Zu verſtehen ſcheinſt du ſie aber
noch immer nicht

Der König Nein
Die Großmächte Oh welches Mitleid wir mit dir W

erwüirfniſſe und Krawa n Wir werden unſere Truppen da und
dort in deinem Lande aufſtellen Eure Häfen ſchließen Eure
Eiſenbahnen und Getreidevorräte beſchlagnahmen Auf andere
Art kann man eurem freien Land ja die Freiheitsidee nicht klar
ma Jm Namen der Freiheit Gehſt du mit

König Nein
Die Großmächte Rüſte alſo ab und kue alles was wir

befehlen Wir mü iheit ei ni iW ve e e hen H g beſchneiden da

r

e

t



widmete er ſich dem richterlichen Berufe und wurde 1876 zum

Kreisrichter in 3 ernannt Aber ſchon 1878 folgte
er ſeiner Neigung zum Eiſenbahnweſen um auch auf dieſem
neuen Gebiete derartige Fähigkeiten zu entwickeln daß er
bereits 1884 zum Regierungsrat und Direktor des Betriebs
gmtes HannoverRheine befördert wurde Seine ſechsjährige
Wirkſamkeit in dieſer Stellung lenkte das Augenmerk des
Verkehrsminiſteriums beſonders auf Seydel worauf 1890
ſeine Berufung als vortragender Rat in das Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten nach Berlin erfolgte Dort hat ſich
Seydel ausgezeichnete Verdienſte erworben von denen hier
nur die Einführung der Sonntagsruhe im Güterverkehr die
Reuorganiſation der Eiſenbahnverwaltung unter Ausſchal
tung der Betriebsämter die Einführung kaufmänniſcher
Grundſätze ſowie ſein Eintreten für die Schnelligkeit des Ge
Jamtbetriebes hervorgehoben ſeien So war es denn kein
Wunder daß Seydel 1895 im Alter von er 47 Jahren zum
Präſidenten der neugegründeten Eiſenbahndirektion Halle
ernannt wurde eine Stellung die ihm von neuem Gelegen
Heit bieten ſollte ſeinen weitausſchauenden Scharfblick ſein
Eindringen in die Verkehrsfragen ſowie ſeine Energie zu be
weiſen

In der Tat verdankt der Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
vder beſſer die in ihm heute blühende Induſtrie aller Art
dem Präſidenten Friedrich Seydel unendlich viel durch die
Schaffung günſtiger Tarife und günſtiger Zugverbindungen
man braucht da nur an die Braunkohleninduſtrie unſerer
engeren Heimat ſowie an die Lauſitzer Glasinduſtrie zu er
innern ferner verdient auch Seydels führende Mitarbeit an
dem Zuſtandekommen des neuen Leipziger Vahnhofes Er
wähnung und ſchließlich müſſen ſeine Leiſtungen während der
drei Kriegsjahre betont werden Auch ſei nicht vergeſſen
daß der ſo vielſeitig Beſchäftigte trotzdem noch Zeit gefunden
hat ſchriftſtelleriſch tätig zu ſein indem er einen ſchon in
mehreren Auflagen erſchienener Kommentar zumEnteignungs
geſetze ſowie einen ſolchen zum Diſziplinargeſetz herausgab

Von den fünf Kindern die Präſident Seydel heran
wachſen ſah iſt bekanntlich ein Sohn Hans Seydel ſeit zwei
Jahren Bürgermeiſter in unſerer Stadt Hoffen wir daß
Präſident Seydel ſich der Segnungen die ſeine ungewöhnliche
Arbeitskraft zum Beſten des Gemeinwohls geſchaffen hat
S einem gücklichen Frieden noch lange Jahre erfreuen

Wochenhilfe für Ehefrauen Hilfsdienſtpflichtiger
Der Bundesrat hat am 5 Juli eine Verordnung be

ſchloſſen nach der deutſche Wöchnerinnen während der
Geltungsdauer des Hilfsdienſtgeſetzes aus Reichsmitteln eine
Wochenhilfe erhalten ſollen wenn

1 der Ehemann eine Beſchäftigung im Sinne des Hilfs
dienſtgeſetzes ausübt und im letzten Jahre vor der
Niederkunft ſeiner Ehefrau mindeſtens ſechs Monate
hindurch ausgeübt hat

2 ſeine wirtſchaftliche Lage ſich infolge ſeiner Beſchäf
tigung im Hilfsdienſte nachweislich verſchlechtert hat
und

ür die Betihilfe beſtehtein Bedürfnis f
Bei Hilfsdienſtpflichtigen die durch beſondere ſchriftliche
orderung nach S 7 des Hilfsdienſtgeſetzes herangezogen

worden ſind bedarf es nicht des Nachweiſes einer Beſchäf
igung im Hilfsdienſte vor der Niederkunft Der Beſchäf
igung des Ehemanns vor der Niederkunft ſteht natürlich
ie Leiſtung von Kriegs Sanitäks und ähnlichem Dienſte

gleich Ebenſo erhalten die Wochenhilfe ſolche Wöchnerinnen
die ſelbſt im Jahre vor der Niederkunft mindeſtens ſechs
Monate hindurch im Hilfsdienſte beſchäftigt waren Auf
dieſe ſechs Monate wird ihnen die Zeit einer Beſchäftigungs
loſigkeit unmittelbar vor der Niederkunft bis zu vier Wochen
angerechnet Die Wochenhilfe wird endlich auch für ein
uneheliches Kind geleiſtet wenn in der Perſon des Vaters
die oben für den Ehemann abgegebenen Vorausſetzungen
zutreffen und ſeine Verpflichtung zur Gewährung des Unter
halts feſtgeſtellt iſt Für die Anerkennung des Bedürf
niſſes iſt eine Einkommenshöchſtgrenze feſtgeſetzt 2500 Mk
bei dem Vater 1500 2500 Mk je nach der Kinderzahl bei
un verheirateten Wöchnerinnen

Eine Verſchlechterung der Wirtſchaftslage wird in der
Regel da anzunchmen ſein wo ſich infolge der Hilfsdienſt
tätigkeit die Einnahmen des Beſchäftigten verringert oder
ſeine Ausgaben ſtärker als die Einnahmen vermehrt haben
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Keraysſeherg wird dabei welwens ein daß er entweder
Dei het gungsart oder den ſchäftigungsort ge
wechſe

Bei der Regelung der Verſicherungspflicht für die im
Vaterländiſchen Hilfsdienſte beſchäftigten Perſonen im
Februar dieſes Jahres waren die meiſten Beſtimmungen mit
übernommen worden die ſeit Beginn des Krieges für die
Kriegsteilnehmer uſw getroffen worden waren Wenn dies
nicht ſofort auch hinſichtlich der aus Reichsmitteln gewährten
Wochenhilfe geſchah ſo lag der Grund darin daß dieſe
Wochenhilfe nicht von vornherein und keineswegs durchweg
als erforderlich angeſehen werden mußte

Hilfsdienſt und Kriegsdienſt wirken auf die Perſon
deſſen der den einen oder den anderen von ihnen zu leiſten
hat durchaus verſchieden Vor allem kommt dabei in Be
tracht daß das Hilfsdienſtgeſetz an der Lage der über
wiegenden Mehrzahl derjenigen Perſonen nicht das mindeſte
ändert wie nach ihm als im Vaterländiſchen Hilfsdienſte
beſchäftigt zu gelten haben ſie arbeiten wie z B die ge
ſamte landwirtſchaftliche Bevölkerung unter den gleichen
Bedingungen unverändert weiter Jnſoweit liegt zu einer
beſonderen Leiſtung aus Reichsmitteln für ſie kein Anlaß
vor Aber auch da wo das Hilfsdienſtgeſetz tatſächlich eine
Einwirkung auf die Beſchäftigungsverhältniſſe des einzelnen
ausübt bedeutet dieſe Einwirkung keineswegs immer oderſelbſt nur überwiegend eine Verſchlechterung für den Be
troffenen da hier die Lohnverhältniſſe größtenteils reht
günſtig liegen Auch hier liegt zu einem unterſtützenden Ein
greifen aus Reichsmitteln kein Anlaß vor Ein ſolches würde
zugleich eine unbillige Benachteiligung für alle diejenigen
Gruppen der Bevölkerung bedeuten deren Tätigkeit nicht
dem Hilfsdienſte zugerechnet wird die ſich aber in gleicher
oder oft noch ſchlechterer wirtſchaftlicher Lage befinden als
die Hilfsdienſttätigen Die Frage der Beibehaltung Aus
oder Umgeſtaltung der Kriegswochenhilfe kann allgemein
nicht an der Hand des dafür nicht geeigneten Hilfsdienſt
geſetzes geregelt werden ſondern muß auf breiterer Grund
lage geprüft werden wenn die geſamte Wirtſchaftslage nach
Kriegsende überblickt werden kann Hier dagegen konnte
es ſich nur darum handeln einen gewiſſen Ausgleich in den
jenigen Fällen zu ſchaffen in denen die mit dem Hilfsdienſt
geſetze unvermerdlich verbundenen Eingriffe zugleich wirt
ſchaftliche Nachteile mit ſich bringen Aus dieſem Grunde
beſchränkt die neue Verordnung die Gewährung der Reichs
wochenhilfe auf ſolche Fälle in denen eine Verſchlechterung
der Erwerbs und Einkommensverhältniſſe eingetreten und
überdies das Bedürfnis nachzuweiſen iſt Hinſichtlich des
Umfangs der Leiſtungen ſchließt ſich die neue Fürſorge eng
an die Beſtimmungen der bereits beſtehenden Verordnungen
an Die Anträge uſw ſind bei Verſicherten je nach Lage
der Verhältniſſe an die Krankenkaſſe den Arbeitgeber oder
die See Berufsgenoſſenſchaft zu richten in allen anderen
Fällen unmittelbar bei der Kommiſſion der Lieferungsver
bände zu ſtellen die für die Prüfung der Wirtſchaftslage der
Veteiligten infolge ihrer gleichartigen Tätigkeit auf dem
Gebiete der Mannſchafts Unterſtützung bereits umfaſſende
Erfahrung beſitzen Die übrigen Beſtimmungen decken ſich
zum größten Teile mit den für die Wochenhilfe für die Ehe
frauen der Kriegsteilnehmer uſw nach der Bekanntmachung
vom 23 April 1915 in Kraft befindlichen

Einſtellung von Fabrikpflegerinnen bei den Staatsbetrieben

Amtlich wird berichtet Das Waffen und Munitions Beſchaffungsunt hatte für die Dienſtſtellen ſeines Bereiches ſchon
vor längerer Zeit einheitliche Beſtimmungen über die Einſtellung
von Fabrikpflegerinnen getroffen und auf die Wichtigkeit dieſer
ſozialen Fürſorge beſonders hingewieſen Eine größere Anzahl
von Fabrikpflegerinnen iſt bereits in ſtaatlichen Betrieben tätig
Jm Anſchluß hieran hat Wumba folgende erweiternde Verfügung
getroffen

1 Jn allen Jnſtituten und Depots in denen Arbeiterinnen
beſchäftigt werden iſt je eine Fabrikpflegerin umgehend einzu
ſtellen bei Dienſtſtellen mit ſehr vielen Arbeiterinnen mehrere
Fabrikpflegerinnen

2 Die Einſtellung hat unter Mitwirkung der Frauenarbeits
ſtelle der betr Kriegsamtſtelle zu erfolgen

e iſt auch um Ramhaftmachung geeigneter Perſonen zu
erſuchen

3 Jſt die Zahl der weiblichen Arbeitskräfte eines Jnſtituts
oder Depots ſo gering daß die Arbeitskraft einer Fabrikpflegerin
nicht voll ausgenützt werden würde ſo darf von einer Einſtellung
nur abgeſehen werden wenn auch die Frauenarbeitsſtelle eine
ſolche nicht für erforderlich hält Die Wahrnehmung der Fürſorge

rer

5 Bild
Die Großmächte Unſere ſelbſtloſen edlen Zer bluten wenn

J 03wir ſehen daß euer Elend immer fortſchreitet ir müſſen das
Schickſal deines Volkes in unſere Hand nehmen und es durch
Opfer und Leiden zum Glück führen Herr König willſt du
nun mit in den Krieg ziehen

Der König Nein
Die Großmächte Hole deine Reiſetaſche Herr König Du

willſt wirklich nicht
Der König Nein
Die Großmächte Dann ſei ſo gut und packe dir eine Zahn

bürſte ein Nachthemd ein Paar Strümpfe und was du ſonſt noch
brauchſt in deine Reiſetaſche Du mußt fort Jetzt werden wir
die Geſchicke dieſes Landes leiten Hurra Laßt uns noch ein
mal in unſeren kräftigen Kriegsruf ausbrechen Es lebe das
Selbſtbeſtimmungsrecht der kleinen Nationen

Kleines Feuilleton
Der Heldentod eines deutſchen Tonmeiſters

Aus Trier wird uns geſchrieben Die feinſinnige Dirigenten
iſt Dr Karl Mennickes deſſen Tod auf dem Felde der
re ſoeben gemeldet wurde iſt allen Kunſtfreunden unſerer

tadt in lebendiger Erinnerung War das ein reicher Winter
G c

1911 als Memicke der damals 31jährige Künſtler auf unſerem
Stadttheater Dirigentenpulte ſtand Die älteſten und opernmüden
Herrſchaften fanden damals wieder den Weg ins Theater und
groß war der Jubel und die Dankbarkeit in dem ausverkauften
Hauſe Es war eine leuchtende Reihe von Opernproben mit
de er uns erfreute Am herrlichſten gab er Der Wider
ſpenſtigen e wieder und DTiefland ganz entzückend
fielen Hoffmanns Erzählungen aus und Madame Butterfly
zor ſeiner hübſchen Villa in einer der ſtillen Gartenſtraßen

lauſchten wohl viele Muſikfreunde oft in vorgerückter Stunde
um ein letztes Meiſterſtück von ihm auf dem Flügel zu hören
Heufe wo ſeine Todesnachricht in unſer ſonniges Städtchen dringt
ſpricht mancher voll Wehmut von Mennickes Aufenthalt bei uns
und ſeinem begnadeten Künſtlerwallen R N

Ein Likergkurkenner
Der Frankf Ztg wird geſchrieben An dem Kompf gegen

die Schumdliterotur in ben Bahnhofsbuchhandlungen beteilige
auch ich mich ſeit Jahren Jch frage den Verkäufer gewöhnlich

nach gründlicher Beſichtigung ſeiner Kriegs und Friedens
makulatur ob er denn kein einziges vernünftiges Buch führe und
beendige dieſen Verſuch pädagogiſcher Einwirkung natürlich oft
genug damit daß ich meinerſeits der ſuggeſtiven Einwirkung des
tüchtigen Mannes unterliege und mit einem unerhörten Schmöker

um Zuge eile Als ich kürzlich wieder in einem größeren Bahnhof meine literariſchen Belehrungsverſuche machte traf ich unver

hofft auf einen Literaturkenner Er ſah erſt mich mit Ver
achtung dann ſeine ſo einträglichen Bücher mit Befriedigung an
und ſagte Wir führen diebeſten Sachen Sie können
bei uns auch etwas von der Marlitt haben

Frankreichs Hilferuf nach den Vögeln

Ganz Frankreich hallt wider von dem Hilfegeſchrei nach den
Vögeln Sie ſollen den Rüſſelkäfer töten der das Getreide frißt
die Reblaus in den Weinbergen vernichten die Schnecken aus den
Gemüſen die Raupen aus den Obſtbäumen herunterholen Jm
Jahre 1876 hatte eine dem Senat unterbreitete landwirtſchaftliche
Statiſtik ausgerechnet daß alle dieſe Uebeltäter dem Lande einen
jährlichen Schaden von einer Milliarde ger Bei den heutigen Preiſen beläuft er ſich auf zwei er die Helſfer die da
kommen ſollen können dem Rufe nicht Folge leiſten weil ſie in
keineswegs rin Anzahl vorhanden ſind Schützt die
Vögel vor den Kindern die die Neſter ausnehmen rufen die
franzöſiſchen Journaliſten vor den Wilddieben vor den Mäh
maſchinen indem ihr ſie wie das in England geſchieht mit war
nend klingenden Glöckchen verſeht Eine Meiſe frißt an einem
Tage 2000 Schmetterlingseier um ihre Brut aufzuziehen braucht
ſie 40 000 Raupen Jn einem Jahre verſchlingt ſie 200 000
Larven Eine Zaunkönig Familie vertilgt in demſelben Zeit
raum drei Millionen Jnſekten Die Vögel drohen in Frankreich

Jm n ſind 24 von 42 o rn bereits
verſchwunden darunter Bachſtelzen Grasmücken Wiedehopf und
Goldammer Im Norden tötet man die Finken und im Oſten die
Rotkehlchen Ueberall wo die Raupen die Kirſchbäume zer
ſtören werden die Stare vernichtet Ja die Mücken freſſen die
See beinahe auf und doch macht man Jagd auf Schwalbe
und Pirol Und in Bayern ſchließt ein beſonders emipörter
Redakteur des Journal e Förſter Vorleſungen die ſich
prgen mit Vogelkunde beſchäftigen und in denen gelernt wird
welche Mittel angewendet werden müſſen damit ſich die Meiſe im
Weinberg vermehrt Zu guter Letzt müſſen die Boches den
Franzoſen noch immer wieder als leuchtende Beiſpiele vor Augen
gehalten werden

für a weiblichen Arbeitskräfte erfolgt dann durch eine andere
am Ort tätige Fabrikpflegerin Jſt dies nicht möglich ſo iſt die
Einrichtung von Sprechſtunden mit der Fürſorgevermittelunss
ſtelle der betr Kriegsamtsſtelle zu vereinbaren

4 Bei den großen Jnſtituten und Depots ſind außerdem
ſofort von den daſelbſt eingeſtellten oder einzuſtellenden Fabrik
pflegerinnen geeignete weibliche Hilfskräfte anzulernen Die
Hilfskräfte ſind wie Aufſeherinnen zu bezahlen und unterſtehen
der Fabrikpflegerin

Angeſichts der günſtigen Erfahrungen die über die Wirk
ſamkeit der Fabrikpflegerinnen bereits vorliegen iſt zu hoffen
daß die Rüſtungsbetriebe der Privatinduſtrie in
denen Frauen beſchäftigt werden dem Veiſpiel der ſtaatlichen Be
triebe folgen und auch ihrerſeits ſoweit es noch nicht geſchehey

recht bald Fabrikpflegerinnen einſtellen werden

Zu den land wirtſchaftlichen Arbeiten der Jungmannen
Herr Dr H Apel hier Vertrauensmann des Kriegswirt

ſchaftsamts in Magdeburg ſchreibt
Es melden ſich bei mir täglich eine Menge Schüler für die

land wirtſchaftlichen Arbeiten die nicht dafür tauglich ſind Wenn
auch der Eifer anzuerkennen iſt ſo muß ich doch mit Nachdruck
darauf hinweiſen daß dieſe Arbeit nicht wie manche Eltern
denken ſo aufzufaſſen iſt daß ſie eine angenehme Sommerfriſche
bietet Es ſoll und muß tüchtig gearbeitet werden Wir wollen
mithelfen daß bei dem großen Mangel an Arbeitskräften die
Ernte reſtlos geborgen wird Es melde ſich daher bei mir nur
der der ſich darüber klar iſt daß er eine ernſte Pflicht auf ſich
nimmt daß ihm manche Annehmlichkeit der Großſtadt fehlen wird
daß ihm nicht die Vielſeitigkeit und üppige Koſt gegeben werden
kann und darf wie er es ſich vielleicht gedacht hat Nur wer
dieſes leiſten will und kann iſt eine Hilfe andernfalls hemmt
er die Arbeitsfreudigkeit und ſtört die anderen bei der Arbeit

Tauſcht rechtzeitig das Hartgelöd um
Seitens der Reichsfinanzverwaltung wird bekanntlich beab

ſichtigt zur Beſeitigung der durch Auffpeicherung von Hartgeld
hervorgerufenen Kleingeldnot die Silber und Nickel
münzen außer Kurs zu ſetzen und das gewonnene Silber
zur Prägung neuer Münzen zu benutzen Da nach Einziehung die
alten Münzen nicht wieder Geltung erlangen
werden dürfen vom Publikum Silber und Nickelmünzen auch in
größeren Summen bei den öffentlichen Kaſſen zum Umtauſch
gegen Scheine angeboten werden

Die Eiſenbahnkaſfen ſind angewieſen wocrden zur Er
leichterung der Ablieferung der angeſammelten Beſtände den in
dieſer Hinſicht an ſie herantretenden Wünſchen des Publikums
nach Möglichkeit Rechnung zu tragen zumal darauf daß durch die
Außerkursſetzung des Hartgeldes die Aufſpeicherer desſelben
geſchädigt werden keinerlei Rückſicht mehr ge
nommen werden kann Jſt doch ſeit längerem vor dieſem unver
nünftigen Anſammlngen gewarnt worden

Fahnenflüchtige und LUeberläufer betreffend
Bedauerlicherweiſe hat ſich bei Mannſchaften die zum

Feinde übergelaufen ſind gezeigt daß ſie von der Anſicht
mißleitet worden ſind daß Ueberläufer nach dem Friedens
ſchluſſe begnadigt würden Dies iſt ein verhängnisvoller
Jrrtum Bereits in dem im Armeeverordnungsblatt Nr 28
vom 2 Juni 1917 veroffentlichten Erlaſſe des Kriegs
miniſteriums vom 29 Mai 1917 betreffend Rückkehr von
Fahnenflüchtigen iſt darauf hingewieſen daß von den in
dieſem Erlaſſe den zurückkehrenden Fahnenflüchtigen ge
machten Zuſicherungen Ueberläufer zum Feinde ausgeſchloſſen
ſind Wie aber auch gegen die nicht r aus neutralen
Ländern zurückkehrenden Fahnenflüchtigen keine Rückſicht
mehr geübt wird trifft dies um ſo mehr auf Ueberläufer
zum Feinde zu Das Verbrechen des Ueberlaufens iſt ein
ſo ſchweres und verräteriſches daß gegen dieſe Leute z u
keiner Zeit irgendwelche Gnade geübt werden wird
Die ganze Schwere des Geſetzes wird die Ueberläufer zum
Feinde wie auch die ſonſtigen Fahnenflüchtigen die dem Er
laſſe des Kriegsminiſteriums vom 29 Mai 1917 keine Folge
leiſten auch nach dem Kriege treffen

Da der Erlaß vom 29 Mai 1917 anſcheinend nicht ge
nügend bekannt geworden iſt ſei er hier nochmals mitgeteilt

Seine i der Kaiſer und König haben folgendes
u befehlen geruht Um den während des Krieges fahneninchtig gewordenen im Auslande ſich aufhaltenden Mann

ſchaften Gelegenheit zur Rückkehr und Sühne zu geben
wird ihnen wenn ſie ungeſäumt jedoch ſpätens innerhalb
6 Wochen nach Veröffentlichung dieſer Bekanntmachung im
Armee Verordnungsblatt alſo bis 15 Juli 1917 noch
während des jetzigen Krieges zurückkehren und ſich bei der
nächſten zu erreichenden Grenzſtelle zum Dienſte melden
nach Durchführung des gerichtlichen Verfahrens Strafgufſchub mit der Ausſicht auf Begnadigung zugeſichert
falls ſie ſich einer ſolchen im weiteren Verlaufe des Krieges
durch ihr Verhalten würdig erweiſen Von der An
ordnung der Unterſuchungshaft iſt grundſätzlich abzuſehen
ebenſo ſind beſtehende Haftbefehle zugunſten der innerhalb
der geſteckten Friſt ſich Meldenden grundſätzlich aufzuheben

Ausgeſchloſſen von vorſtehendem ſind UAeberläufer zum
einde Ferner haben nicht friſtgemäß zurückkehrende

hnenflüchtige auf einen ſpäteren allgemeinen Straf
erlaß nicht zu rechnen vielmehr wird ihre Ausbürgerung
erfolgen

Die meiſten der nach dem neutralen Auslande Geflüch
teten auf die ſich der Erlaß bezieht werden in augenblick
licher ſeeliſcher Verirrung hervorgerufen durch ſtarke ſeeliſche
Eindrücke des Krieges oder in der Hoffnung auf einen all
gemeinen Straferlaß nach dem Kriege gehandelt haben und
ſich der Tragweite ihrer unüberlegten Handlung und ihrertraurigen Lage erſt nach vollführter Flucht bewußt geworden

ein er den Mut zur Rückkehr bisher nicht gefunden hat
ollte die ſich nur einmal bietende Gelegenheit unter
ünſtigen Bedingungen wieder Aufnahme im Vaterlande zu
inden nicht vorübergehen laſſen Andernfalls wird dieſen

Leuten als Abtrünnige geächtet ihres Deutſchtums ent
kleidet ihr Vaterland für immer verſchloſſen Beſonders
die in Deutſchland beſindlichen Angehörigen der Fahnen
flüchtigen ſollten die Gelegenheit erfaſſen ſie zur Rückkehr
zu bewegen ſie der Familie über die ſie vielfach Kummer
und Elend gebracht haben wieder zuzuführen

Kiſernes Kreuz
Der Referendar Arnold Koch Vizefeldwehel Offiziers

aſpirant auf dem Balkan erhielt das Eiſerne Kreuz

Zum Leutnant d R befördert wurde der Off Stellvertreter
Max Kindervater im Feldart Regt 82 Sohn des Herryj
Paſtors Kindervater Südſtraße

Städtiſche Sparkaſſe Vom 1 Juni bis 30 Juni d Js
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen
am 31 Mai d Js 59 673 188,01 Mark gegen 53 931 844,76
Mark im Vorjahre Einzahlungen am 1 bis 30 Juni
3 132 680,44 Mark gegen 2276 959,58 Mark im Voriahre
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theaters in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan und an

Zuſammen 62 805 868,45 Mark gegen 56 208 804 34 Mark
im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis 30 Juni 1 819 892,44
Mark gegen 1 430 292,44 Mark im Vorjahre Beſtand am
80 Juni d Js 60 985 976,01 Mark gegen 54 778 511,90
Mark im Vorjahre
Kein Sonderzug am 13 Juli Jnfolge geringer Betei
kigung fällt der für den 13 Juli nach München geplante
Sonderzug aus Hierzu gelöſte Fahrkarten können zurück
gegeben werden

Bezugsſcheine für Damenmäntel Entgegen anderen Mel
dungen nach denen die Reichsbekleidungsſtelle an die Bezugs

r r eine Weiſung erlaſſen haben ſolle Bezugs
ſcheine auf Sommermäntel vorläufig nicht auszugeben und Be
zugsſcheine auf Wintermägtel nicht vor dem 1 Oktober d J zu
erteilen kann die Textil Woche aus zuverläſſiger Quelle mit
teilen daß dieſe Nachrichten völlig aus der Luft gegriffen ſind
und daß Vezugsſcheine auf Sommer Und Wintermäntel nach wie vor nach den bisher beſtehenden Richtlinien
ausgegeben werden

Ordensverleihungen Dem Rechnungsrat Seewald in
Erfurt iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe dem Amtsgerichts
rat Geh Juſtizrat Dr Schwabe in Magdeburg der Königl
Kronenorden zweiter Klaſſe dem Lehrer Winkelmann in
Nordhauſen der Königl Kronenorden vierter Klaſſe dem bish
Gemeindevorſteher Gutsbeſitzer Scha tz in Beeſen Saalkreis dem
Kirchenkaſſenrendanten Hausbeſitzer Saalbach in GroßWölkau
Kr Delitzſch und dem ſtädtiſchen Entwäſſerungsreviſor a D

Stützel in Naumburg a S das Allgemeine Ehrenzeichen ver
liehen worden

Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen der Abteil Halle u Amg findet Freitag abend
8 Uhr im Schultheiß Poſtſtr 5 ſtatt

Zuſammenſtoß An der Ecke der Richard Wagner Straße und
Mozartſtraße ſtieß ein Straßenbahnwagen mit einem Mineral
waſſerfuhrwerk zuſammen Durch den Zuſammenſtoß wurde die
Deichſel des Fuhrwerks zerbrochen und der Anhängewagen des
Straßenbahnwagens ſtark beſchädigt Nach den angeſtellten Er
mittelungen trifft den Geſchirrführer die Schuld an dem Vorfall

Ein in Leipzig wohnender Schloſſerlehrling der ſich aus der
elterlichen Wohnung entfernt hatte wurde von einem berittenen
Polizeibedmten unter der Eiſenbahnüberführung an der Alten
Leipziger Chauſſee ſchlafend angetroffen und zur weiteren Ver
cnlaſſung vorgeführt

Theater Konzerte und Vorträge
Bad Wittekind Morgen Mittwoch abend 8 Uhr findet

Militär Konzert von der Kapelle des 13 LandſturmJInf Erſ
Batls IV 31 unter Leitung des Kapellmeiſters Richard Höning
mit beſonders gewählter Vortragsfolge ſtatt Der Eintrittspreis
beträgt 35 Pf pro Perſon Dauerkarten haben Gültigkeit Siehe
Anzeige

Freilichtſpiele Peißnitz Am Mittwoch den 11 wird die
Oper Jphigenie auf Tauris von Gluck in den Freilichtſpielen
auf der Peißnitz gegeben Bei ungünſtiger Witterung findet die
Aufführung im Stadttheuter ſtatt Anfang in beiden Fällen abends
714 Uhr Eintrittskarten ſind erhältlich an der Kaſſe des Stadt

der Abendkaſſe auf der Peißnitz

Jm Stadttheater gelangt heute Dienstag Georg Jarnos
Operette Die Förſter Chriſtl zur Aufführung Am Donnerstag
geht die Komödie Flachsmann als Erzieher von Otto Ernſt
unter der Spielleitung von Hans Friedrich in Szene Die Haupt
rollen ſind beſetzt mit Adalbert Kriwat Flemming Hans Fried
rich Flachsmann Karl Ziſtig Vogelſang Kurt Wilcke Diercks
Max Eckhardt Weidenbaum Aug W Roesler Römer Paul
Förſter Negendank Alex Trott Bröſecke Eugen Teuſcher Dr
Prell Jrma Grawi Holm Elſe Malti Sturhahn Olga
Roesler Frau Dörmann Maria Buchholz Frau Bieſendahl
aggtos wird Der Bettelſtudent Sonnabend Undine wieder

olt
Trilby in den UT Lichtſpielen Alte Promenade 11a

Fünf Akte voller Spannung und künſtleriſcher BVilder nichts in die
Länge gezogen und das Nebenſächliche nur zum beſſeren Ver
ſtändnis kurz angedeutet Die Maſſenſzenen zeigen Natürlichkeit
ſie wirken groß und ſtark Es wird ſelten ein Film mehr Be
wunderer gefunden haben wie dieſe wahrhaft gewaltige Film
ſchöpfung Das Luſtſpiel iſt eins der ſo beliebten Dreiſtern Luſt
ſpiele mit Petri Peukert und Paulmüller die es in ihrer über
ſprudelnden Lebendigkeit immer wieder verſtehen die Lacher voll
und ganz auf ihre Seite zu bringen Schon der Titel Liebe und
Bitterwaſſer iſt ulkig und die ganze Handlung die zwar nicht
tief angelegt dafür aber witzſprühend und voll lebendiger Komik
Der aktuelle Film Bei Hindenburg und Ludendorff vHedarf
keiner beſonderen Erwähnung denn er zeugt für ſich ſelbſt Schon
dieſer wenn auch nicht lange wirklich gute Film allein lohnt den
Beſuch vollkommen

Das Luſtſpiel Telephonkätzchen in den UT Lichtſpielen
Leipziger Straße 88 iſt wie wir hören eins der ſeltenen Luſt
ſpiele die durch ihre natürliche Heiterkeit glänzenden Erfolg er
zielen Das war en kein Lachen mehr das war ein Jubeln
und wer dieſe komiſchen verwickelten Situgationen verfolgt in die
der angehende Kommerzienrat Knicker immer wieder verfällt der
muß mitlachen ob er will oder nicht Die neueſten Kriegsberichte
und eine Sportaufnahme die ſehr intereſſante Turnſpiele dar
ſtellt vervollſtändigen das ſehenswerte Programm

Kunſt und Wiſſenſchaft
KaiſerWilhelmJnſtitut für vhyſikaliſche Forſchung

Jn Berlin fänd unter dem Vorſitze von Exzellenz von Har
nack eine Sitzung des Senats der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaftſtatt Vom Kulkusminiſterium waren Miniſterialdirektor Dr
Schmidt und Geheimrat Richter erſchieneir Anweſend waren die
Senatoren Dr Fiſcher von Gwinner Koppel Dr Krupp von
Bohlen und Halbach Franz von Mendelsſohn von Möller von
PaſſavantGontard Dr Planck vom Rath Dr von Schierning
Dr von Schnitzler Dr von Siemens Graf Thiele Winckler
von Waldthauſen und der Generalſekretär Amtsrichter Dr Tren
delenburg Der Senat erklärte ſich mit dem Vorſchlage des Ver
eins Deutſcher Eiſenhüttenleute das von ihm geplante Forſchungs
inſtitut für Stahl und Eiſen in der Form eines Kaiſer Wilhelm
Jnſtituts zu errichten einverſtanden Gemeinſam mit der Leo
poldKoppel Stiftung ſoll ein Jnſtitut für phyſikaliſche Forſchung
begründet werden Das Jnſtitut ſoll die Bearbeitung ausſichts
reicher Probleme der theoretiſchen und erperimentellen Phyſik
durch Zuweiſung von Mitteln an einzelne Forſcher fördern Als
Direktor des r iſt das Mitglied der Akademie der
Wiſſenſchaften Profeſſor Einſtein in Ausſicht genommen
Einem Direktorium hervorragender Phyſiker ſoll die i
72 Leitung einem Kuratorium die Verwaltung des Jnſtituts

obliegen

Jm Harzer Bergtheater bei Thale Direktion Siegfried Hagen
wird am Mittwoch den 11 Juli Don Juan und Fauſt
von Chr D Grabbe gegeben während am Sonntag den 15 Jult
die Verſunkene Glocke von Gerhart Hauptmann wieder
bolt wird Am Sonnabend den 14 Juli geht die Uraufführung
Der Nebelreiter von Hermann Katſch in SdeneDonnerstag den 12 Juli findet zum erſten Male in dieſer Spiel

deit die Aufführung von Jphigenie auf Tauris von

Provinzial Nachrichten
Nietleben 10 Juli Das Eiſerne Kreuz erhielt

r Patrouillengängen im Weſten BVankbeamter Gefr Fritz Winicke
er

Eisdorf 10 Juli Das Eiſerne Kreuz Erſter
Klaſſe erhielt Gefr Deckert von hier

4 Brachſtedt 10 Juli Sein 50jähr Dienſtiubi
l äum als Kirchendiener beging Schuhmachermeiſter Friedrich
Der Ortspfarrer überreichte ihm das verliehene Kreuz zum Allg
Ehrenzeichen letzteres erhielt er ſchon beim 40iährigen Jubiläum
Durch eine Nachbildung des Wormſer Lutheedenkmals und durch
andere Geſchenke wurde der Jubilar erfreut

Brenburg 10 Juli Strafausſetzung Dem im
Januar von der hieſigen Strafkammer zu 328 Jahren Gefängnis
verurteilten Zugdieb Hugo Vorbrod gegen den im Auguſt wegen
einiger weiterer Strafſachen die im Januar vertagt werden
mußten verhandelt werden ſollte wurde mit Genehmigung des
Herzogl Staatsminiſteriums wegen ſchwerer Erkrankung an
Lungentuberkuloſe auf ärztliche Befürwortung hin eine mehr
monatige Strafausſetzung bewilligt Vorbrod wurde bereits aus
dem Gefängnis entlaſſen und befindet ſich gegenwärtig in der
Pflege ſeiner Ehefrau in Wolfenbüttel

für die Sommerrelse

3 Tage vor ihrer Abreise in die Sommer
frische müssen sie die Ueberweisung unserer
Zeitung bei der Geschäftsstelle bewirken wenn
Sie Wert darauf legen dass in der Zustellung des
Blattes nach dem neuen Heim keine Unterbrechung
elntritt

Bitte bedienen Sie sich dazu des nachstehenden
Vordrucks

S r Saale Zeitung
Bezugs Abteilung

Postscheckkonto Leipzig 4609 Fernspr 1133

Vor und Zuname

ſ

Stand oder Beruf

Wohnung in Halle

Nachsendung nach

Anuschrifi
Strasse Gasthof usw

I

Nähere auswärtige

Von wann ab

Bis wann

Soll die Zeitung in
Halle in dieser Zeit

weitergeliefert werden

Besondere Wünsche

wwWmwWmmmmmmmm

Streifhandsendungen Ueberweisungen
nach Deutschland und soweit postcdienstlich zu
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Liebenwerda 10 Juli Ein verbrecheriſcher Ueber
fal wurde unlängſt am Prieſchka Oſchätzchener Weg an dem
Wirtſchaftsbeſitzer Ruhland aus Schweinfurt begangen Als
dieſer mit ſeinem Rade das dortige Gehölz paſſierte ſprang ein
fremder Mann aus dem Walde riß ihn vom Rade und ſtach mit
einem großen Meſſer auf ihn ein ſo daß der Verletzte blutüber
ſtrömt zuſammenbrach und ſchwer verletzt darniederliegt Der
Täter etwa 1,70 Meter groß 25 bis 20 Jahre alt trug ein kurzes
graues Jackett und eine graue Schirmmütze Der Verbrecher be
mächtigte ſich hierauf des Rades Marke Aegir Rr 77 146
normale Lenkſtange ſchwarzer Rahmenbau und ſuchte das Weite
Am Tatorte fand man das Meſſer mit einem dreieckigen Ring
und etwa Meter langer Schnur ſowie einen großen grauen
vierlöcherigen Steinnuß Patentknopf von 3 Ztm Durchmeſſer
Man vermutet in dem Täter einen entſprungenen ruſſiſchen Ge
fangenen

Wittenberg 10 Juli Ein ſfüßes Schauſpielwickelte ſich Sonnabend nachmittag vor dem Auguſteum h Von

dem Wagen der den ſehnlichſt erwarteten Einmachezucker vom
Bahnhofe brachte war ein Sack heruntergefallen und hatte ſeinen
vielbegehrten Jnhalr auf das Straßenpflaſter verſchüttet Jn
kürzeſter Zeit war dieſer von vinem Huufen von Frauen und
Kindern umgeben welche ſich eifrig bemühten die ſeltene Gabe
in allen möglichen Behältern wie ſie ihnen gerade zur Hand
waren zu bergen Eine Frau die mit ihrem Kinderwagen die
Stelle paſſierte ſetzte kurz entſchloſſen den Säugling auf die Erde
zog den Ueberzug des ſeat ens ab und füllte trotz des Wider
ſpruchs der übrigen Geſchäftsteilhaber mit vollen Händen den ſo
billig und markenfrei erhaltenen Zucker in dieſen Daß dabei eine
nicht geringe Menge Straßenſtauh mit unterlief ſtörte ſie nicht

Worbis 10 Juli Drei Kinder verbrannt Sonn
tag abend gegen 9 Uhr brach in der Chriſtbaumſchmuckfabrik Ge
brüder Weinrich hier Fener aus Es brannte ein an das Haupt
fabrikgebäude angrenzender zurzeit leerſtehender Schuppen total
nieder Bei den gegen 8 Ahr vorgenommenen Aufräumungs
arbeiten fand man die völlig verkohlen Leichen von drei Knaben
die dem Feuer das ſie anſcheinend beim Spielen angelegt hatten
zum Opfer gefallen ſind Die Umgekommenen ſind Arbeiterkin
im Alter von 10 12 Jahren zwei davon Brüder Der Vater von
dieſen beiden ſteht im Felde während die Mutter des drit
verbrannten Knaben ſchwer krank hier im Krankenhauſe liegt

Oberthau 10 Juli Eingebrochen wurde hier beim
Bäckermeiſter Thieme Der Dieb verſchaffte ſich Eintritt in den
Laden ſtahl die vorhandenen Brotmarken und plünderte die Kaſſe
in Höhe von 15 Mark

Jena 10 Juli Ueber die hier geplante Kar
toffelverſuchsſtelle für Thüringen wurden in der
jüngſten Vollverſammlung der Landwirtſchaftskammer zu Son
dershauſen folgende Mitteilungen gemacht Die gegenwärtigen
Kriegsverhältniſſe haben gezeigt wie notwendig es iſt den deut
ſchen Kartoffelbau in weitgehendſtem Maße zu fördern Die Höhe
wie die Sicherheit der Kartoffelerträge muß noch geſteigert werden

Es kann dies durch verſchiedene j wieSortenwahl Sortenzüchtung Düngnng un
Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten Dies zu bearbeiten iſt die
Aufgabe der Kartoffelkulturſtellen Die erforderlichen Aufwen
dungen zur Einrichtung und Erhaltung einer derartigen Stelle
ſind auf rund 15 000 Mark zu veranſchlagen Das dürfte für eine
kleine Kammer allein zu viel ſein daher haben die thüringiſchen
Kammern ſich geeinigt eine gemeinſame Kartoffelverſuchsſtelle
im Anſchluß an das landwirtſchaftliche Jnſtitut in Jena zu er
richten Der auf Schwarzburg Sondershauſen entfallende Beitrag
iſt auf rund 1000 Mark jährlich zu veranſchlagen Die Vollver
ſammlung beſchloß ſich bei der Einrichtung dieſer Verſuchsſtelle
zu beteiligen und zunächſt dem Vorſtande den Betrag von 3000
Mark zur Verfügung zu ſtellen der für die nächſten drei Jahre zu
reichen wird Es wurde die Erwartung ausgeſprochen daß auch
die Staatsregierungen die im allgemeinen Jntereſſe liegende
Sache durch Beihilfen unterſtützen werden

Vermiſchtes

Im Hauptausſchuß
Wenn des Krieges wilde Welle

Wenn die Brandung brüllt und toſt
Droben ſtehet der Capelle

Seine Worte geben Troſt
Falls das Tauchbootkampfergebnis

Stets in ſolcher Höhe wippt
Wird s für Bull noch ein Erlebnis

Daß er aus den Stiebeln kippt

Was ein Kenner ſolchen Ranges
Aeußert klingt gewichtig nach

Und entſprechend ſicher klang es
Was der Kriegsminiſter ſprach

Bruſſilow Neurußlands Eiche
Hat uns doch nicht übermannt

England plant erneute Streiche
Frankreich iſt recht abgeſpannt

Ob s der Venizelos ſchnell ſchafft
Steht nicht feſt Jedoch man ſpürt

Daß die SalonikiG ſellſchaft
Jhre Firma liquidiert
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Schwelt die Welt auch dunkelhelle
Kriecht der Rauch gleich um das Licht

Droben ſtehet der Capelle
Und ſein Wort gibt Zuverficht

Maßnahmen hen
Bodenbearbeitung und

Peter im Tag

Exploſionsunglück in einer Zeche
Herne Weſtf 6 Juli Auf der Zeche Recklinghauſen

ereignete ſich vergangene Nacht eine Sprengſtofferploſion Es
wurden mehrere Bergleute getötet und einige ſchwer verletzt
Die Rettungearbeiten wurden durch die Sprengſtoſfgaſe ſehr er
ſchwert

Kaluſz
Das Ziel der letzten ruſſiſchen Angriffe war die Straße die

nach Norden vorbiegend Kaluſz und Stanislau verbindet Kaluſz
berühmt als die einzige Salinenſtadt Oeſterreichs mit Kaliſalz
Lagerſtätten liegt am Nordhang der Karpathen und zählte bei
Kriegsausbruch etwa 8000 Einwohner Ueber den im allgemeinen
wenig bedeutenden Ort führt die Eiſenbahnlinie Stryi Stanislau
und die große Beskidenſtraße jene Reichsſtraße die dann weiter
bis zur Grenze in direkter Richtung auf Czernowitz zu verläuft
Die Siwka in den Karpathen entſpringend ein Zufluß des
Dnieſtr ſäumt die Mauern der Stadt Neben dem Salzbergbau
betreiben die Bewohner vor allem Bierbrauerei Branntwein
brennerei Gerberei und Handel mit Getreide Holz und Vteh,
Die Einwohnerſchaft beſteht zumeiſt aus Polen und Ruthenen
Das alte Schloß auch in Kaluſz wie in den meiſten galiziſchen
Städten vorhanden tvird längſt ſchon zu Amtszwecken gebraucht
Bemerkenswert iſt die römiſch katholiſche Kirche die Kaſimir
Jagielonczyk der Sohn Jagellos aus vierter Ehe der als Kaſt
mir IV von Polen 1447 80 regierte im Jahre 1469 hier bauto

2 Jm 186 Jahrhundert wurde ſie renoviert

Erdbeben in Jtalien
T U Lugano 9 Juli Nach einer Meldung des Gior

nale Jtalia fand geſtern in AUmbrien und den Ab
ruzzen ein ſtarkes Erdbeben ſtatt Wie Reiſende
berichten gab es eine Panik unter der Bevölkerung welche
ins Freie flüchtete Der Sachſchaden iſt noch nicht bekannt

Die Selbſtmordmanie der Japaner Jn den japaniſchen
Zeitungen wird kein Teil mit ſolcher Aufmerkſamkeit geleſen wie
die Spalten in denen die Selbſtmorde ausführliche Beſprechung
finden Es gibt keine Zeitung in Japan die nicht regelmäßig
vergleichende Statiſtiken über die Selbſtmorde aufführte Auf
ſtellungen aus denen hervorgeht daß mit Ausnahme Däne
marks kein Land der Welt ſo viele Selbſtmörder hat wie
Japan Und die Zahl der japaniſchen Selbſtmörder iſt vor Jahr
zu Jahr in einer Steigerung begriffen die beide Geſchlechter
beſonders aber das männliche Element betrifft Die Frauen
ſcheiden zumeiſt nur deshalb aus dem Lebhen weil ſie in ihren
Heiratshoffnungen eine Enttäuſchung erlebt haben und weil das
Leben infolgedeſſen keinen Reiz mehr für ſie hat Ruhmvolle
Selbſtmorde wie der des Generals Rogi der bekanntlich den
Tod des Mikado nicht überleben wollte ſind ſeltene Ausnahme
fälle Jm allgemeinen nimmt ſich der Japaner aus Lebensüber
druß oder im Vanne religiöſer Gewiſſensbedenken das Leben
Der berühmte Profeſſor der Philoſophie an der Univerſität Tokio
Jui Tezuziro pflegte in ſeinen Vorleſungen mit Bezug auf die im
Lande graſſierende Selbſtmordmanie ſeinen Schülern zu ſagen

Wenn Sie mit em Gedanken umgehen ſich umzubringen ſo
kommen Sie bitte vorher zu mir ich werde Jhnen dann einen
guten Rat gehen Dieſer gute Rat beſtand in den Worten VerGoethe ſtatt und am Freitag den 13 Juli die Wiederholung Das

Märchen vom beiligen Wald von Halm und Saudeck im geringſten zichten Sie auf das Studium der Philoſophie im allgemeinen und

n



insbeſondere auf das metaphyſiſcher Probleme Man hat indeſſen
gicht gehört daß dieſer gute Rat von den vielen jungen Leuten

ie der Aufforderung ihres Profeſſors nachkamen befolgt worden
wäre Es iſt anzunehmen daß ſie den Sinn der Mahnung thres
Lehrers nicht verſtanden haben Ebenſo wenig Glück wie dieſer
Profeſſor hatte ein in Tokio lebender Mohammedaner der auf
den Gedanken gekommen war den Selbſtmord zu be
kämpfen daß er ſeine Kandidaten für die Lehre des Propheten
zu gewinnen ſuchte Sein h Beginnen wirkte

er ganz anders als er beabſichtigt hatte denn ſeine Be
reibung der Freuden des Paradieſes Mohammeds war in ſo

erführeriſchen Farben gehalten daß die Zuhörer nicht raſch genug
Selbſtmord begehen konnten um möglichſt ſchnell der verheißenen
Seligkeit teilhaftig zu werden

hHandel Gewerbe und verkehr
Keine Aufhebung der Spritſperre An amtlicher Stelle haben

kürslich Beratungen ſtattgefunden in denen Feſtſtellungen für die
Sicherſtellung des Bedarfs an Sprit für Heeres und techniſche
Zwecke getroffen wurden Wie man von zuſtändiger Seite hört
kann eine Freigabe von Branntwein für den Zivilbedarf für die
ganze Dauer des Krieges nicht mehr in Betracht kommen

Wiedereinſchaltung des Zucker Großhandels Jn einer Aus
ſprache der Kriegszentrale des Hanſa Bundes mit der Reichs
zuckerſtelle über die Behandlung des Zuckers und der erheblichen
in den Fabriken befindlichen Zuckervorräte hat ſich laut Köln
Volksztg die Reichszuckerſtelle dahin geäußert daß für die Zu
kunft Einfügung des Zucker Großhandels in die Organiſation der
Zuckerverteilung für notwendig gehalten wird

Neue Aktiengeſellſchaft Wie aus Zittau gemeldet wird iſt
die Juteſpinnerei und Weberei von Guſtav Wäntig in Olbersdorf
mit 1200 000 Mark Kapital in eine Aktiengeſellſchaft umge
wandelt worden

R Wolf Aktiengeſellſchaft Magdeburg Buckau In der Auf
ſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der zum 30 Juli d J einzu
berufenden Generalverſammlung für das Geſchäftsiahr 1916/17
nach reichlichen Abſchreibungen und Rückſtellungen die Verteilung

einer Dividende von wieder 5 Proz auf die Vorzugsgktien und von 15 10 Proz auf die Stammaktien vor Waſſerſtände,
4 bedeutet über unter Num

Emil Buſch Optiſche Jnduſtrie Akt Geſ in Rathenow Der
Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1916/17 ergibt wie die Verwaltung
mitteilt infolge des außerordentlich geſteigerten Umſatzes nach
reichlichen Rückſtellungen und erhöhten Abſchreibungen auf Grund

uſchlagen Der Generalverſammlung wird ferner zur Veſchluß T Fan J Wuchene vorgelegt werden der Antrag über die Umwandlung der Soale ßF r S m
Vorzugsaktien in Stammaktien derart daß die Beſitzer von den Artern Hewega 5 9 Juli Tips 2
in Stammaktien umgewandelten 6 Mill Mark Aktien der Geſell Nebra alt 16 lal
ſchaſt 2,5 Mill Mark als Zuzahlung für die Hewährung der Rechte ſgenfels Bberpegel 40 r238 2
der Stammaktionäre zu belaſſen haben Eine Begebung dieſer Unterpegel 0,00 0,12 12
2,5 Mill Mark Aktien wird bis auf weiteres nicht erfolgen ſo Trotha 10 Juli 1,42 6 Juli 41 44 2
daß der Kapitalmarkt in leinerlei Weiſe in Anſpruch genommen lisleben 9 Jule a 8 Juli Jöſe 7 7

wird a a 055 5Aktiengründung im VoſchKonzern Unter der Firma Akt Veihprs Oberpegel 5 47 4 2 S
Geſ für Kleinmaſchinen und Apparatebau iſt ein Aktienunter Unierpegel 0141 0 9 c
nehmen einem Dre er De in Mark J77 rRobert Boſch unter weſentlicher Beteiligung der Direktoren unProkuriſten der Firma Robert Voſch in Stuttgart errichtet worden Halliſcher Wettervericht
Die neue Geſellſchaft wird wie von zuſtändiger Seite mitgeteilt d nwird in der Folge vorausſichtlich einen erheblichen Teil der ge 9 uſr do z Wort Jagegens
ſchäftlichen Jntereſſen Herrn Dr Jng Robert Voſchs übernehmen
Näheres über den Zeitpunkt und den Umfang dieſer Uebernahme
laſſe ſich zurzeit noch nicht ſagen da eine Reihe perſönlicher und Barometer Millimeter 748 2 749 0
ſachlicher Vorfragen zu klären iſt von denen die Abgrenzung im Thermometer Celſius 181 o
einzelnen abhängt Winde öngnen b 7 57 n 3 WRW

Maximum der Temperatur am 9 Juli 22 6 C
Minimum in der Nacht vom 9 Juli zum 10 Juli 12 8 C
Riederſchläge am 10 Jult 7 Uhr morgens 1 mm

J v

ſtücke und Maſchinen einen Ueberſchuß von 1164 501 Mark
1915/16 1079 181 Mk Als Dividende werden 20 Prozent wie

im Vorjahr vorgeſchlagen und 383 948 295 897 Mark auf neue
Rechnung vorgetragen Für Kriegsunterſtützungen und Kriegs
wohlfahrt wurden aus laufenden Mitteln etwa 245 000 Mk
verausgabt Die Rücklage für Kriegsfürſorge ſoll durch Zu

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw i Siegfried Dyck für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halleweiſung weiterer 100 000 100 000 Mark für Ueberführung des
Betriebes in die Friedenswirtſchaft zurückgeſtellt und mit 100 000
Mark iſt ein Grundſtock geſchaffen deſſen Zinſen der demnächſt zu
gründenden ſtaatlichen Lehranſtalt für das Optikergewerbe zu
fließen ſollen Der Arbeiterunterſtützungsfonds ſoll durch Zu
weiſung von 25 000 25 000 Mark auf 209000 Mark erhöht
l terden
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itteldeutsche FPrivat Bank et e

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland

Voststrasse E
S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Waschwasser Tablettenzum vernehmen Perkülmieren und Veichmachen
Ertfrischend des Vaschwassers Belebend

e vPeilchen Haigiöckchen Plteder Rose Ideal Fichtennadel S

e 35 Pf 60 Pf 1,00 I SHAUTAL Blumenbäderhinterlassen vuf der Haut einen zarten Duft
machen diese sammetweich wirken erfrischen

t Veilchen Maiglöckchen Flieder Rose Ideal
1 Bad 40 Pf s Bäder 2,00 10 Bäder 3,75 S

e HAVUTAL Fichtennadelbäder
Herz und nervenstärkend Kkrätftigend

n In Packungen 1 Bad s Bäder 10 Bäder
5 Erhältlich in Parfümerien Drogerien Apotheken

Man achte beim Einkauf aut den Namen HAVTAL
S enysochemische Fabrik C Altred Flscher Berlin s 61 81

r ee c

r

m

Amlliche Brhanninachnngen

Jch habe heute eine Bekanntmachung Rr W III 700/5 17
KRA betreffend Höchſtpreiſe für Spinnpapier aller Art ſowie für
Papiergarne und bindfäden erlaſſen Die Bekanntmachung iſt
in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffent
i maorhderI u Orden r eS 37Magdeburg den 10 Juli 1917
Der ſtellvertr Kommandierende Seneral des IV Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie

à la suits des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Zwangsverſteigerung
m Wege der Zwangs vo Mtreckung ſoll

am 25 September 1617 vormittags 10 Uhr
an der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Grundbuche von Giebichertein Band 15 Blatt 635 eingetragener Eigentümer
am 8 März 1917 dem Tage der Lintragung des Verſteigerungsvermerks

eingetragene

c

jändler Hermann Wittig
Nutzungswert 1300 Mark

M Burket Kl Steinſtr 4

n terialwarenhändle Hausgrunbſtück J Mittelſtraße aKörnerſtr 18 Gemarkung Siebichenſtein Kartenblatt 1 Parzelle 1369/76 5 ar Joh Wende Tel 2821

vom

AIIe

S

6680häftsbücher

J Zo0chischeiante ve
Geſchäftsbücher eigener Anfertigung

J 3 r S m Be a h

S Te er

u

Russftfaftungen kaufen Sie
vorteilhaft direkt in der

Möbelfabrik
Lager und nach Angaben liefert

Haupimann
n Ulrichstr 36 a u bBuch

Kopiere re T n t C Riesenauswanll
ältigungs tr ihn e Zirka 150 Musterzimmer Svon Nark an 3 roß SHöpfe Alle Erſatzteile in J Zoebiſch Steinfen s2 egrößter Auswahl en r uVerſand nach Einſendg einer Haarprobe

Hanben Netze
Stück 60 Dtd 50 46

f9 S anerkannt beſte MarkeHallesches Kohlen u Brikett Kontor
an Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

mit Friſur von und anderen Händlern
Ankaufa Aamenhaar

Zopt Siebert
Halle Leipziger Str 33 u 79 I Kinderwagen u Kordiaren

Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 6198

m J eRötee

Aus kunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42 e eW 2 e n J 6e ihden J

Special Corſetfabrik Bernh Haeni
Schmeerſtr 2 Fernſpr 2795

Abfuhr Instittzte
Ken tr 1Emil Banso

z

e Lederhandlunge Noah Gr Klausſtr 7 T 1649Schlurick s
konzeſſ Waſſerheilanſtalt Kur ud eBadeanſtalt Gegr 1888 M hHalle a S Hochſtr 11 17 Tel 2389 e

Reformbad Kl Klausſtraße 14
am Markt Telephon 5377
Jnh Chr Oelſchlegel

Alle Bäder Hand Mafſſage Waſſer
behandlung prakt Fußpflege

Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd Wannenbäd
Packungen Güße Maſſage Kuren 2c

Möbel Spiegel und Polster
ivaren

Georg Schalble Gr Märkerſtr 26

c 8 cnee e un

AMähmaschinen
auch Keparaturen

Zilderrahmen Fabrik

roh 35br516 qm grohß jährlicher
M 2 4 e ben 24 März 1917

Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Der Königliche Kreisarzt Herr Seheiner Medizinalrat Dr

Fielitz iſt mit dem 1 Juli 1917 in den Ruheſtand verſetzt worden
Die Kreisarztſtelle des Stadtkreiſes Halle iſt von dem ge

nannten Zeitpvunkte ab dem Königlichen Kreisarzt Herrn Medi
zinalrat Dr Bundt dier Gütchenſtraße 20 übertragen worden

Halle den 9 Juli 1917 Die Polizeiverwaltung
Jn das hieſige Handeleregifter Abt In das hieſige Handelsregiſter Abt B
Nr 1657 betr Die Firma Guſtav Nr 256 betr Caroſſerie Kellner
ehlte Hale iſt Heute eingetragen Geſellſchaft mit beſchränkter Haf

Die dem Paul Wehlte erteine tung Ammendorf iſt heute eingetra
Prokrra iſt erloſchen gen Die Liquidation iſt beendigt Die

Halle den 5 Juli 1917 Firma iſt erloſchen
ehe Abt u Halle den 5 Juli 1917
n das hieſtge Handelsregiſter Abt 9Nr 362 iſt heute die Halleſche Königliche s Amtsgericht Abt 10

Baggerbetriebs geſellſchaft mit be S
b 77 In das hieſige Handelsregiſter Abt B
ehren h Arefhrnng rn A 252 ar Mitteldeutſche Huf
Serg und Tiefſpauarbeiten Das eiſenund Federfabrik Geſellſchaft
Stammgvital beträgt 20000 Mart mit beſchränkter Haftung Radewell

Seſchafts ſührer ſind Architekt Otto Hle i heute eingetragen DurchMeiſe Baufahrer Karl an Beſchluß ber Geſellſchafterverſammlungbeide in Hale h be Pom 3 Juli 1917 iſt die Geſellſchaft
h aufgelöſt Zum Liquidator iſt Kurtränkter Ha eng a T Looſe beſtelltvertrag iſt am 5 Juni eßellt

Halle den 2 Juli 1917 Halle den 4 Juli 1917
önigliches Amtsgericht Abt 19 Königl Amtsgericht Abteilung 19

A Kunzemann Leipzigerſtraße 25

Elektr Licht u Kraftanl
Zeleuchtungsk Klingel u
Tel Anl
u Petroleumamp ſ VDlIextr

A d Univerſität 13Franz Verger ehren
e

Elektricsche Licht u Kraft
Anmlagen Klingel Telephon

L Rissland

Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Fernjprecher 2869

m Optiker und optische
Anustalten

R Kleemann Moritzzwinger 9

Züärstenwaren

mänd all Gag

Schirme Stöcke Pfelfen
E Karras jun Leipzigerſtraße 4

0327 e c rV 1 ee arBlitzableiter undZeleuchtungsKörper Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36

Sahnkünstler
WVIIIy Muder am Leipz Turm

ünstliche Zähne
Behandlung Kranker Zähne Zahnfüllungen

Zahn Heilanstalt von A Noubauer
vorm Brltannia Gr Ulrichstr II rer 2865

Gegrünbet 1872
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Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeige
Erst jetzt wurde uns die schmerzliche

Gewissheit dass unser einziger herzensguter
Sohn lieber Bruder Schwager und Onkoel
mein geliebter Bräutigam der Bankier

Johannes Schauseil
Leutnant d R und Eskadron Führer im Jäger

Regiment zu Pferde Nr 7
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 Klasse

am 19 September 1915 in Feindesland für sein
Vaterland auf dem Felde der Ehre fiel

Halle Eilenburg Hamburg
in tiefer Trauer

Paul Schauseit und Frau geb Lange
Margarete Lamprecht geb Schauseil
Erich Lamprecht Leutnant d L

Ordonnanzoffizier in e Divisionsstab
Felicitas Schimpf

Von Betlelähbesuchen bitten wir absehen zu wollen

Statt besonderer Meldung
Kurz vor lhrem 42 Geburtstage verschied heute

nacht nach kurzem schweren Leiden meine innigst
geliebte treus Frau die heissgeliebte Mutter ihrer
beiden Kinder unsere vielgeliebte Tochter Schwester
Schwägerin und Tante

Frau Elsbeth Cohn
geb Cahn

Breslau Hohenzollernstrasse 69 Halle a S
den 10 Jull 1917

in tlefster Trauer
Carl Cohn Alice Cohn Eduard Cohn,

Beerdigung Donnerstag nachmittag 4 Uhr von der
Lelchenhalle Cosel bel Breslau

Für die vielen Bewelse ehrender Teil
nahme beim Heimgang unseres lieben Ent
schlafenen sprechen hierdurch unseren tief
ompfundenen Dank aus

Paul Möbius u Familie
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Fäden dieſer Propaganda unter der Zivilbevölkerung
und an der Front aufgedeckt und demgemäß ſtrenge Ueber
wachung der Bahnhöfe Züge und öffentlichen Plätzet ange
ordnet Eine genaue Reviſion aller Fremden
hneUnterſchied Verbündeter und Neutra

jer erregt durch die Art der Handhabung berechtigten Un
willen Die Reiſenden müſſen ſtundenlang in Sonne und Re
en warten ver ſich endlos ausfragen und die lächerlichſten

rmalitäten über ſich ergehen laſſen Der im franzöſi
ſchen Volkſoleichterregbare Fremdenhaß be
ginnt wieder das Webergewicht zu erlangen

Keue ſranzöſiſche Kriegskredite bis April 1918
Nach Genfer Meldungen aus Paris hat der Finanz

ausſchuß der franzöſiſchen Kammer die Regierungsforderung
nach einer weiteren Kreditvollmacht in Höhe von
12 Milliarden Franken für die Fortſetzung des Krieges bis
April 1918 angenommen

Feichen der neuen Offenſive
Nach Genfer Meldungen aus Paris berichtet Petit

Fournal daß die fremden Militärattachés und neutralen
Berichterſtatter aus Puris an die Front abgereiſt ſind

Ein Tagesbefehl General Perſhings
General Perſhing richtete an die amerikaniſchen Truppen

nen Tagesbefehl der zum Wohlverhalten gegenüber der
franzöſiſchen Bevölkerung und zu gleichzeitiger Schon ungfranzöſiſchen Eigentums auſſordert

Von ihren eignen Landsleuten getötet oder verwundet
Die Zahl der bei feindlichen Artillerie oder Flieger

engriffen getöteten und verwundeten Einwohner der beſetz
ten Gebiete in Frankreich und Belgien hat ſich im Monat
Juni 1917 wieder beträchtlich erhöht Es wurden getötet
12 Männer 24 Frauen und 3 Kinder und verwundet 39
Männer 26 Frauen und 18 Kinder Nach den Zuſammen
ſtellungen der Gazette des Ardennes ſind nunmehr feit
September 1915 alſo innerhalb der letzten 21 Monate ins
geſamt 3078 friedliche franzöſiſche und belgiſche Einwohner
in den von uns beſetzten Gebieten Frankreichs und Belgiens
Hpfer der Geſchoſſe ihrer eigenen Landsleute geworden

Angeheure Verluſte der Ruſſen
bei Stanislau

VVIB Wien 10 Juni Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet Zwei Tage lang hatten unſere Truppen allen
noch ſo energiſch durchgeführten Angriffen der Ruſſen Halt
geboten Jn den vollkommen eingeebneten Gräben wehrte
ſich die Diviſion mit zäher Tapferkeit gegen die immer von
neuem gegen ſie anſtürmende Aebermacht des Frindes Als
die Ruſſen geſtern mittag und in den exſten Nachmittags
ftunden neue friſche Reſerven in den Kampf warfen mußten
unſere Truppen die vorderſten Linien ihrer Verteidigungs
ſtellang aufgeben Dieſen an ſich geringen Geländegewinn
der die Ruſſen auf der Straße von Stanislau nach Kaluſch
um ein unbedeutendes Stück vorwärtsbrachte mußten ſie mit
ungeheuren Verluſten bezahlen Jn den erſten Angriffen
kämpften ſich nicht weniger als vier ruſſiſche Diviſionen ab
Durch den rechtzeitig einſetzenden Gegenſtoß tapferer kro
atiſcher Truppen die den Feind in den Flanken faßten
wurde einem weiteren Vordringen der Ruſſen ein ſtärker
Riegel vorgeſchoben An der übrigen Front war zumeiſt
nur Artillerietätigkeit zu verzeichnen Jn den Karpathen
und am Oberlaufe der Buyſtrigyca Solotwinſka fühlten
mehrere ruſſiſche Kompagnien gegen unſere Sicherungslinien
vor Sonſt war von der ruſſiſchen Jnſanterie am geſtrigen
Tage nichts zu ſehen

Jnfame Verleumdung
W TB Berlin 9 Juli Jn ruſſiſchen und neutralen Zei

ungen wird die Nachricht verbreitet daß die deutſchen Sol
daten bei der Verbrüderung der Truppen an der Oſtfront im
Austauſch von Lebensmitteln den Ruſſen vergiftete
Brote und Getränke gegeben hätten denen viele ruſ
iſche Soldaten erlegen ſeien Dieſe Nachricht iſt eine in
jame Verleumdung

Der Druck der Alliierten auf Rußland
Amſterdam 7 Juli Kurz vor dem 1 Juli haben Eng

land und Frankreich in Rußland deſſen Miniſter Teres
tſchenko das Meſſer an die Kehle geſetzt indem ſie ihm er
klärten den Juli Kupon der ruſſiſchen Staatsſchulden nicht
zu bezahlen falls er nicht vorher Bürgſchaft für die Wieder
zufnahme der ruſſiſchen Offenſive leiſte Jn Amſterdam
herrſchte denn auch angeſichts dieſes engliſch franzöſiſchen
Ultimatums an die Adreſſe Rußlands bis zum 24 Juni
ernſter Zweifel ob der Juli Kupon bezahlt werden würde
und die ruſſiſchen Papiere fielen progentweiſe Da kam
plötzlich von London die Nachricht daß der ruſſiſche Juli
Kupon zur Einlöſung gelange Dieſes geſchah nachdem

alle Bedingungen Buchanans angenommen
jatte

Rußland gegen die Thronbeſteigung König Alexanders
Stockholm 9 Juli Das ruſſiſche Miniſterium des

Aeußern erklärte amtlich daß es bei den verbündeten Re
gierungen gegen die Ernennung des neuen griechiſchen Königs
Einſpruch erhebe da eine derartige Handlung der griechiſchen
Verfaſſung widerſpreche Auch müſſe die Entſcheidung über
eine Neugeſtaltung der Verfaſſung dem freien Willen des
Volkes vorbehalten bleiben Gegen die Tatſache der Ver

o ruag Konſtantins habe Rußland dagegen nichts einzu
wenden

vermiſchte Kriegsnachrichten
Ein Aufruf an das polniſche Heer

WIB Warſchau 9 Juli Der proviſoriſche Staatsrat
es Königreichs Polen richtete an das polniſche Heer fol
genden Aufruf

des polniſchen Heeres gewährleiſtèt und
F Bedingungen ſeiner Entwickelung feſtgele
ind habt ihr in den nächſten Tagen die gründlegende
Soldatenpflicht zu erfüllen und den polniſchen
Fahneneid abzulegen Als rechtſchaffene pflicht

Soldaten Nachdem der nationale n
um jede Preistreiberei zu vermeiden engliſchen

treue Krieger und Verteidiger des Vaterlandes das nach
einem Jahrhundert der Knechtſchaft zum verlorenen ſelbe ſtaatlichen Daſein wieder auferſteht n ihr das
eierliche Gelöbnis treuen ehrlichen und unerſchütterlichen

Dienſtes für das Vaterland dem Königreich Polen und dem
künftigen König abzulegen Was euren rilterlichen Vor
fahren in den Kämpfen um die Freiheit und Fülle des natio
nalen Lebens nicht zuteil wurde zum Lohne für die kühne
Tat für das opferbereite Blut für das eiſerne Ausharren
in den edelmütigen Abſichten Jm feierlichen Augenblicke
auf der hiſtoriſchen Höhe unter dem Kreuze Traugutts wird
euer Gelöbnis den nationalen Grabhügel freudig zzwecken
Die Sehnſucht der unfreien Väter und Vorväter Wird auch
die ſo lange erwarteten Worte der polniſchen Eidesformel
nachſprechen Jn Reih und Glied der Eidleiſtenden werden
ſich neben mit Ruhm zweijähriger Kämpfe bedeckten nie
verſagenden Legionen auch neu ausgehobene Soldaten auf
ſtelten die ſich im Dienſte einarbeiten unter dem wachſamen
Auge und der Obhut der älteren Waffenbrüder Jener
ritterlichen Schar die ſich vorbehaltlos in lobenswerter
Opferwilligkeit auf den erſten Ruf des Vaterlandes hin
unter dem Banner des kämpfenden Polens ſich ſtellte und
den kühnen ſiegreichen Taten der polniſchen Legionen die
granitene Grundlage gaben Diejenigen die mit dem pol
niſchen Heere noch nicht durch Eid ſondern durch die Tat
und die Liebe zum Vaterlande verbunden ſind mögen wiſſen
daß der proviſoriſche Staatsrat auch fernerhin darüber
wachen wird daß der unzerreißbare Zuſammen
hang und die Einheit der Legionen die durch
das gemeinſam vergoſſene Blut und die gemeinſam durch
lebte Qual des Wartens auf die nationale Morgenröte be
feſtigt ſind in vollem Maße und bis zum Ende des kriege
riſchen Ringens bewährt werden ß

Niemoſowſki Kronmarſchall

Deutſche Kriegsgefangene aus Rußland entflohen
Das Amſterdamer Handelsblad meldet nach dem offi

ziellen Organ der ruſſiſchen Extremiſten Jsweſtija Jn der
vorletzten Woche ſeien 3500 deutſche Soldaten und 100 Offi
ziere aus dem Kriegsgefangenlager entflohen

Italien rüſtet für 1918
Der Matländer Corriere della Sera berichtet daß die

italieniſche Regierung ſchon jetzt Vorbereitungen für die
Ergänzung des Mannſchaftsbeſtandes des Heeres für den
Feldzug 1918 trifft

Verlorene Schiffe
WTB Melbourne 9 Juli Reuter Der Dampfer

Cumberland wurde auf der Reiſe nach England am 6 Juli
durch zwei Exploſionen im Jnnern des Schiffes ernſtlich be
ſchädigt Das Schiff mußte bei der Jnſel Gabo an Strand
geſetzt werden Menſchenleben ſind nicht verloren gegangen

W IB Rotterdam 9 Juli Nach Meldung des Maas
bode iſt der Schleppdampfer Florida aus Pernambuco
geſunken Die engliſchen Dampfer Benſchaw 1724 To
und Morgate 3813 To ſind wrack geworden Die Bark
Niteroi aus Rio de Janeiro 1243 Netto Reg Tonnen iſt

geſunken Der japaniſche Dampfer Daito Maru 2055 To
iſt nach einem Zuſammenſtoß geſunken

Eine anziehende Anregung
Der Vertreter der auſtraliſchen Handelskammern in

London Octavius Charles Beale macht im Daily Graphic
den Vorſchlag die grauſigen Verwüſtungsmethoden des
amerikaniſchen Generals Sherman im großen zu wieder
holen und die deutſchen Wälder und Felder in
Brand zu ſtecken Ein Vtertel des Deutſchen Reichs
ſei von Fichten und Tannenwäldern bedeckt Sie ſtoßen
gewöhnlich an Getreidefelder und anderes mit Nahrungs
mitteln bepflanztes Ackerland Jm Sommer iſt alles trocken
und entzündbar Eine Reihe von Flugzeuggeſchwadern mit
einer möglichſt großen Menge von Brandbomben könne in
großer Höhe Deutſchland überfliegen uſw Wie Sherman
dieſes VPorbild Beales der Ahnherr der heutigen anglo
amerikaniſchen Verfechter der Humanität während des
Sezeſſionskrieges in Atlanta und Georgia gehauſt hat dieſe
Kriegführung mit den Mitteln moderner Brandbomben und
Flugtechnik zu erneuern und zu übertrumpfen findet in
England freudige Zuſtimmung und erſcheint dem Daily
Graphic als eine anziehende Anregung

Schnapsverbot in Amerika
Die Nationalzeitung berichtet aus New Vork Der

Senat beſchloß mit 45 gegen 40 Stimmen ein Alkoholverbot
mit Ausſchluß von Wein und Bier Die Brief und Tele
grammzenſur wird künftig nach europäiſchem Muſter ein
gerichtet

Franzöſiſche Ernährungsſchwierigkeiten
W TB Berlin 9 Juli Neuerdings erbeutete franzöſiſche

Briefe beſtätigen die Ernährungsſchwierigkeiten Frankreichs
Ein Brief aus Juilley vom 4 Juni ſagt Wer hätte es ge
glaubt und doch iſt es wahr Die Stadt Avranches iſt ſeit
einigen Tagen ohne Brot Man ſpricht hier von der Be
ſchlagnahme des Getreides und dem Verſiegeln der Backöfen
auf dem Lande Jn einem Schreiben aus Labarbon heißt es
Die Lebensmittelnot wird immer ſchärfer das Brot immer

ſchwärzer und ſchlechter alle übrigen Lebensmittel immer
teurer Ein Brief aus Amplepuin vom 4 Juni klagt Es
gibt keine Möglichkeit mehr Kohlen zu kaufen ebenſo kein
Petroleum Das Brot iſt ſehr knapp Seife Oel Zucker ſind
nur noch zu wahnſinnigen Preiſen zu haben ebenſo Fleiſch
Kartofſeln und Gemüſe Wenn es ſo weiter geht müſſen wir
ſürchten alle zu verhungern Und in einem Briefe vom
17 Mai heißt es Mit der Arbeit wird es immer ſchlechter
Augenblicklich gibt es wieder keinen Stahl für unſeren Be
trieb und in der Fabrik von J iſt es das Gleiche Viele Ar
beiter werden entlaſſen

Schlechter Getreideſtand in England
Aus Amſterdam wird gemeldet Die Times geſtehen

daß engliſcher Weizen Roggen und Gerſte keinen günſtigen
Stand haben Die Heuernte ſei vollkommen ungünſtig aus
gefallen dagegen ſtünden die Kartoffeln ſehr gut

England beſchlagnahmt ſämtliche Lebensmittel
Wie aus Amſterdam berichtet wird hat die Regierung

lätter
meldungen zufolge angekündigt daß ſie ſämtliche Lebens
mittel mit BVeſchlag belegen wird Dieſe Reuordnung tritt
Anfang September in Kraft

e Warnung des früheren BVotſchafters Gerard
Jn der Liverpooler Daily Poſt wird aus amerika

niſcher Quelle folgende Aeußerung des früheren amerika
niſchen Botſchafters in Verlin Gerard mitgeteilt Zwei
Hoffnungen müſſen ſich die Engländer in ihren Vorſtellungen
über Deutſchland völlig aus dem Kopfe ſchlagen Nämlich
die daß Deutſchland jemals ausgehungert werden könnte
und die daß die deutſchen inneren Angelegenheiten wirt
ſchaftlicher und politiſcher Natur a einen derartigen
Zuſtand erreichen könnten daß Deutſchland der inneren Lage
nicht Herr bliebe r engliſchen Hoffnungen die
auf das Ernährungsſyſtem oder auf politiſche Umſtände ſich
gründen führen zu einer abſolut ſicheren Enttäuſchung

Deutſches Keich

Der Bauernbund und die Reuorientierung
Das Präſidium und der Ausſchuß des Deut

ſchen Bauernbundes haben eine Sitzung abgehalten
der auch der fortſchrittliche Reichstagsabg Fegter bei
wohnte Es wurde eine Entſchließung angenommen in der
es u a heißt

Die unverzügliche Aenderung des Wahlrechts iſt des
halb vaterländiſche Pflicht Die geheime und direkte Wahl
hat die Kundgebung des Kaiſers und Königs bereits zu
geſtanden An Stelle des Klaſſenwahlrechts kann allein
das gleiche Wahlrecht oder ein Wahlrecht mit einer
Mehrſtimme für das Alter Platz finden Nur die ſofor
tige Einführung eines ſolchen Wahlrechtes würde dem
ſchroffen Gegenſatz im Jnnern ein Ende bereiten und die
einheitliche Stimmung wieder hHerſtellen Der Ausſchuß
weiſt die preußſche Regierung warnend darauf hin daß
jede Verzögerung der Reform in dieſen ſchweren und ent
ſcheidenden Stunden Zweifel erweckt ob es dem Willen der
Krone auch nach dem Kriege gelingen wird die zähen
Widerſtände zu beſeitigen die zu erwarten ſind Eine
preußiſche Regierung die auch in der letzten
noch möglichen Stunde zögert und ſolche Wider
ſtände höher einſchätzt als das Vertrauen derbrei
ten Volksſchichten wird nicht nur dem Vaterlande
ſondern auch der Monarchie den ſchlechteſten
Dienſt erweiſen

Dem Ausſchuß des Bauernbundes ſind wie das Ber
liner Tageblatt berichtet die fortſchrittlichen Abg Fegter
und Koch und einige andere fortſchrittliche
Landwirte proviſoriſch zunächſt bis zur nächſten
Generalverſammlung beigetreten

Der Ausſchuß des Reichstages für die Bevölkerungspolitik

ſtellte den vom Abg Struve verfaßten erſten Teilbericht über
die Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten im Heere und in
er geſamten Bevölkerung feſt ſo daß dieſer jetzt dem Plenum

zugehen kann Es iſt anzunehmen daß der Reichstag ſich aber
erſt in der Herbſttagung mit der Materie beſchäftigen wird

Ein kurzer Kaiſertraum
Die wiederhergeſtellte chineſiſche Monarchie iſt nicht zu hohen

Jahren gekommen Der erſt vor acht Tagen in ſeine Kaiſerwürde
wieder eingeſetzte zwölfjährige Puyi hat ſeine Krone bereits
wiederum niedergelegt meldet eine Depeſche aus Peking Gegen
den Reoſtaurantionsverſuch des Generals Tſchang Hſüon hatten
ſich ſofort die Anhänger der Republik aufrichtige und ſolche die
ihre perſönlichen Jntereſſen am beſten gegenwärtig bei einer Par
teinahme für ſie zu wahren glaubten in den Waffen erhoben
und gleich das erſte Gefecht hat mit einer Zurückwerfung der
Monarchiſten geendigt Der kurze Kampf der beiden Richtungen
iſt mit allen Schikanen der modernen Kriegführung geführt wor
den Ein Flugzeug hat Vomben auf den Palaſt abgeworfen
Dieſer Angriff ſcheint die Standhaftigkeit des Kaiſermachers
Tſchang Hſüen auf eine für ſeine Nerven zu harte Probe geſtellt
zu haben Unmittekbar hernach hat er ſein Entlaſſungsgeſuch
dem jungen Herrſcher unterbreitet dieſer aber hat es vorgezogen
gleich ſeine eigene Wiederabdankung zu vollziehen um möglichen
Gefahren für ſein eigenes Leben aus dem Wege zu gehen Es
ſtanden eben nicht die richtigen Träger einer neuen Staatsum
wälzung auf dem Plan der ehrgeizige aber willensſchwache Offi
zier der den Verſuch gewagt hatte und der unmündige Erbe
einer vieltauſendjährigen Kaiſerherrlichkeit

n hat der fehlgeſchlagene Verſuch verraten auf wie
ſchwachen Füßen die republikaniſche Staatsordnung ſteht die das
alte Reich ſich in Verkennung ſeiner geſchichtlichen Eigenart vor
fünf Jahren gegeben hatte Sobald wieder ein entſchloſſener
Mann in der Vollkraft ſeiner Jahre auftreten wird dürfte die
Herſtellung des Thrones mit beſſeren Ausſichten ein anderes Mal
unternommen werden Fraglich bleibt indeſſen ob den Mandſchu
die Rückkehr zur Macht gelingen wird Der mehr theoretiſche
Widerſtreit zwiſchen Republik und Monarchie tritt an Wichtig
keit weit hinter die Frage zurück ob das 300 Millionen Volk des
Hauptlandes ſich auf die Dauer ein Fortbeſtehen der über zwei

hundertjährigen Fremdherrſchaft gefallen laſſen wird die ihm
die an kultureller Begabung gewaltig nachſtehenden Eroberer aus
dem Norden auferlegt haben Die fremden Mächte haben alle
Urſache geiſtige Beziehungen mit dem hochbegabten Chineſenvolke
ſelbſt anzuknüpfen und ihre Vertreter nicht bloß einen äußerlichenVerkehr mit den enereger gen in Peking pflegen zu aſſen
der neuen Hauptſtadt an der Peripherie des Reiches fern von
ſeinem geiſtigen und geſchichtlichen Mittelpunkte Nanking

Für China als Staat iſt die ſchnelle Beendigung des drohenden Bürgerkrieges eine Lebensfrage Japan ſtand bereits auf

dem Sprunge ſeine angemaßte Vormachtſtellung en dem feſt
ländiſchen Nachbarlande durch Truppenſendungen zur Geltung
zu bringen

Auslanö
Deutſchtſchechiſche Verſtändigung

W TB Prag 9 Juli Die Vertrauensmänner der deu
ſchen und tſchechiſchen Sozialdemokraten nahmen eine Ent
I an wonach zur Herbeiführung einer nationalen
Verſtändigung zwiſchen Deutſchen und Tſchechen die Reichs
ratsabgeordneten aus Böhmen mit den Rechten einer Landes
konſtituante betraut werden ſollen um die ganze Nationalti
tätenfrage r auf Grund des Selbſtbeſtimmungs
rechtes der Nationalitäten

mVing rer God ger Godeimanoſele
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gea Walhalla Theater
UhrGastspiel Max Mialcien

mit seiner Gesellschaft

Der Jduxbaron
Posse in 3 Akten von Pordes Milo und Haller

Musik von Walter RKollo
Blaukehblchen Dir Max Walden

Kasse 10 1 und 6 Uhr

Saalschloß Brausrei
Mittwoch den 11 Juli abends 8 Uhr

9 o C S B der KapelleG örla chEintritt 35 Pf Karten gültig Militär frei
Fr Winkler

ſochosuf vorrat

Rex Einkochapparate

Rex bläsor

BI
neue Ladung eingetroffen

Gummiringefürkexbläser

Max Lerrmann Sr Vrichvorm Wilh Heckert strasse 57

d W

3

5 8 Erépe de Chine Muſſelin Voile Crepe Schleierſtoff 5

Fernruf 5738

Trilby

liebe und
Bitterwasser

Erstklassiges Lustspiel
in 3 Akten

J BeiHindenburg

im Grossen Hauptquartier
Hochaktuelle Aufnahmen

l rFum Roman in fünf Kapitein

und Ludendortt ſyr

R Nar noch bis Donnerstag

behpeiger S

Fernruf 1224

mine e III lieben
heisst

leiden
Gewaltiges Drama in 4 Akten

Ielephonkäthen

Reizendes Lustspiel
in drei lustigen Akten

Die neuesten Kriegsberichte
von allen Fronten

In beiden Theatern

r

e 3 S
3 r v

S t Sor Möller s Sanatorſum
wo a J Frosp fte Dresden Loschwitz Brosch frei

tHerrl Lage Gr Erfolge i chron Kranknh

Zweiganst tägt 69 Mark

o m L V I I G
pafſe Von und Geidenſtoſe

für Bluſen und Kleider in allen Preislagen

weiß beſtickte Stoffe ſowie halbfertige Roben

n Kauſhaus H Slhan Le iel
Ka i e G m We

Bratpfannen
mit Stiel

alle Grössen vorrätig

W Ritter
Leipziger Strasse 90

C 5 h Rab Spar Markoen 7

ſofort oder ſpäteſtens 1 Oktober
eingearb eiketer

uchhalter

Fir
mm Tr niiiiiiiitiiimnn l I

Str 87

bal WAfttehinn

Mittwoch den 11 Juli 1917
abends 8 Uhr

Nilitär Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des 13 Landsturm
nf Ers Batl IV 31

Leitung
Kapellmeiſter R Höning

Eintrittspreis 35 Pf
Dauerkarten ſind gülig

Sport Artikel
fussball Tehnis Hockey

Spieler Radfahrer Ruderer

gen
Lejchtathletik und Tourlstik

empfiehlt
in großer Auswahl ſehr preiswert

H Schnee Nachf
A F Ebermann

ſApoſſo Thoafor

Heute abend 8 Uhr

Zum letzten Mal
sein H6CZGNSMäcel
Volksstück in 4 Akton nach Adolph

Arronge In der Hauptrolle

Willy Schenk

S fleienispio Peissnitz

Mittwoch den 11 Juli 1917Ank 7 Vhr Ende 10 Uhr
Iphigenie auf Tauris
Oper von Chr von Gluckmuninhnn inſinüninnmüninminmn

nun

Donnerstag 2Flachsmann als Erzleherunniniinnnminminunnmimmf

Hoſenträger
Sehr große Auswahl

Halle a Gr Steinſtr 84 H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Bewäbrt bei

Ehagioaktive Sehwefelbäder d Je

Rheumatismus Gleht S S S
s chlas Hautkrankheſten Skrofein e
Kuriapoſlo Theater usw Pröspete trei e

Schlammbäder
Solba denL

empfehlen wir unser großes Lager in

In großer Auswahl
Iiroler Ausrüsfungenoder e für amerikaniſche Sport Blusen

Buchführung geſucht Gehaltsanſprüche
und Angabe bisheriger Tätigkeit ſind Spork hlosen
erwünſcht unter K 5031 a d Exped

d Sport Gürtelbuehdindergehffen

ſofort geſucht

Buchdruckerei Otto Hendel

Gr Brauhausſtraße 17

Knaben und Jjünglinqs Bekleidung
aus quten leichten Woll und Waschstoffen sowie Lüster und Leinen

lugendwehr Anzüge
Strohhüte Mützen

S V W am Markt
Ein Handlungsgehilfe und eine

Handlungsgehilfin
zum möglichſt ſofortigen Antrit für hieſiges Kontor gefucht Bewerber die
für ſet bſtändiges Arbeiten befähi gt ſind wollen ſchriftliches Anerbieten mit
Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüchen unter B I 2652 an RudolfMoſſe Haue einreichen

uche für mein techniſches SpezialGeſchäft per ſofort oder ſpätertüchtige Kontoriſtin
iter Handſchrift firm in Stenographie und Maſchinenſchreiben ſowie mit

der Führung Der BuchhaltungsGrundbücher vertraut Gefl Angebote mit
jriften und Gehaltsanſprüchen erbetenFriedrich aeger Polkereimaſchinen u Geräte

Nerſeburger Str 164
J Wir ſchen zum recht baldigen Antritt eine junge Dame mit guter Schul

Korreſpondentin
Dieſelbe ß durchaus fertig in der Stenographie und eine gewandtea ſchrei be in ſein Bewerbungsſchreiben unter Angabe der Gehaltsan

e und des Anmritts an dieter Raiwerre Aktiengesellschaft
Oberrsbüngen am SEee

Für Braunkohlengrube in der Nähe von Bitterſeld wird zum ſofortigen
e zAntrn cine

Dame für Schreibmaſchine
und ſtatiſtiſche Arbeiten

eſucht Ansfüt hrliche Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften und GehaltsanS ichen unter J 5130 an die Exped d Ztg

Einige junge Mädchen zum baldigen
Eintritt als
lernende Verkäuferinnen
gegen ſofortige monatliche Vergütung

Al geſucht
Louls Böker Porzellanhandlung

Leipziger Str 7

Für mein Münbel ſuche ich

gebildete evang
e

W

Fleißiges ord entliches

Hienſtmädchen

das ſchon in herrſchaftlichen Häuſern
l gedient hat und gute Zeugniſſe aufzur Führung d Haushaltesund als Geſellſchafterin zum S ſern hen für beſſeren Haushalt per

15 Auguß evil ſpäter i Offerten unter T 1017 an die Exp
Kerſenliche Vorſtellung bei I dieſer Zeitung

hedtsanva Dr Pfeifer

Scharresſrehe 5 Schulmädchen
z Kindf geſucht Schillerſtr 12 pt

Ein Dienſtwädchen
das ſchon gedient hat
Haushalt per ſofort geſucht

Gr Brauhausſtr 17

Vermietungen

Qeiststraege 52
Ecke Hermannſtraße

Ka c em
billig zu vermieten durch Verwalter

F Wagner Königſtraße 15

Friedrichſtr 20
1 Etage ſofort oder ſpäter zu verm
Näheres daſelbſt im Laden

5 Zimmer Wohnung
elektriſches Licht Bad per 1 10 zu
vermieten
Merſeburger Str 160 Ecke Königſtr

Geiſtſtaße 32
Ecke Hermannſtraße

große Wohnung part od I Etg
auch als Büro Geſchäftsraum billig zu
vermieten durch Verwalter

F Wagner König raße 15

Za vortaufon

Jn einem ſchönen Thüringer Bade
orte iſt eine ſehr gut gehende

rn Papierhandlung
rbun den mit Reiſeandenken undSe derartikel in allerbeſteſter Geſchäfts

lage ſof fort zu übernehmen Waren nach
Fakturenwert erford ungef a 10 000
Mark Branchekenntniſſe nicht erforder
lich Reflekt werden gern eingerichtet

Werte Offerten beförd die Exped d
Zig unter M 5053

Eine heizbare

Verkaufsſtelle
in einem frequenten Thüringer Vade
orte in beſter Geſchäftslage für tücht
Uhrmacher Optiker elektr Jnſtallateur
Frriſeur auch Handel m Spitzen Poſa
menten uſw allerbeſte Exiſtenz bald u
billig zu verkaufen Off u L 5052
an die Exped b Zig erbeten

für beſſeren Be

ß e unter Z

See e
gut erhalten zu kaufen geſucht Preisoff

1021 an die Exped d Ztg

Guterhalt ener

Handrollwagen
zu kaufen geſucht

Otto Hendel
Gr Brauhausſtr 17

Telephonzelle
gut erhalten zu kaufen geſucht

Gr Brauhausſtr 17

Beſchlaguameoſpei

gebrauchter b

Weinkorke
25 Pfg

Gektborke
das P ſg

Staniol
kauft

Korkverwertung Frankfurt aG m b H Mainzer Landſtr 179
Fernfpr Hanſa 3387

Kontrollkaſſe
Totaladbierer National gegen bar zu
kaufen geſucht Off u I W 6090an die Exped d Zig

a Küſter Herrn E Schulz

12 gut erhaltene ſtarke

Stühle
und mehrere Tiſche

zu kaufen geſucht

Gr Brangausſtr 7 I

Die r der Kirchenß aſſeät Lanrentie

für 1916 liegt vom 9 23 Huli beim
K rchtor 26

zur Einſicht der Gemeinde aus
Der Gemeindekirchenrat

Für die Reiseu Oberhemden
hte Unterwäsche

Handschuhe
Leinen Kragen
welche Kragen
Taschentücher

Rrawaften
Gummi Hosenträger

Endwellträger
in grossor Auswahl

noch zu mässigen Preisen

O Blankenstein
Leipziger Str 71 Gr Steinetr 36

alle Größen
sehr billig

C V Ritter
Leipziger Strasse 90

S 5 Rab Spar Marken

Fmosafgr es n

für den Handbetrieb

C W Ritter
Leipziger Strasse 90

d 5 Rab Sper Marken

Gute wollene
eKinder Scwiher

kaufen Sie in ſehr großer Auswahl
preiswer hei

Schnee RNachf
Fau a d Gr Steinſtraße 84

àämorhoiden
Heilung Broschüre gratis

KeichertscheApotheke Elbing

Mervenfſerz Cefss

r Rranke8 Spoezfalsanatorlum LUiebenstein

b Eisenach Thür Ganzjäh

Derbrucher Gänſefedern
mit allen Daunen a Pfd M 3,75,Rupf
federn a Pfd W 4,25 4,75 5,25
la Halbdaunen a Pfd W 5,60 6
6,50 ſehr zarte a Pfd M 7 Ge
riſſene Federn a Pfd M 4,50 5 5,50
6 6 50 7 7,50 verſendet per Nachnahme Umtauſch geſtattet Rudolf
Gielisch NReutrebbin 47Obderbruch

ſ

Viertel M ſedes Heſt 65 pf
Der Jahrgang 1916/17

Georg Engel
Die Herrin

und ihr Knecht

Erzählungen erſter Auto
ortlaufende Schlldo

rungen der kriegeriſchen
Ereigniſſe belehrende und
unterhaltende Artikel uſw

Prächtige Rilderſchumuck
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